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eines Geſetzes betr die
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anlaßten Ausgabe er rntheils aus der zur Verſtärkung der Geldmittel zur Abhilfe

Halle Donnerstag

Deutſches Reich
Dem Abgeordnetenhauſe iſt nachſtehender Entwurf

die Beſeitiguug der ſchwebenden
Schuld von 30 Millionen M zugegangen

s 1 Zur Beſeiti e ſchwebenden Schuld des preußiſchen
Staates von 30 Millionen M iſt eine Anleihe durch Ver
äußerung eines entſprechenden Betrages von SchuldVer

ſchreibungen aufzunehmen xg 2 Wann durch welche Stelle und in welchen einzelnen
Beträgen zu welchen Bedingungen der Kündigung zu welchem
Zinsfuß und zu welchen Kurſen die Schuldverſchreibungen zu
verausgaben ſind beſtimmt der Finanzminiſter Jm übrigen
kommen wegen der Verwaltung und Tilgung der Anleihe ſowie
wegen der Verjährung der Zinſen die Vorſchriften des Geſetzes
vom 19 Dez 1869 zur Anwendung

s 3 Die im 8 2 des Geſetzes vom 31 März 1886 betr
die Feſtſetzung des Staatshaushaltsetats für das Jahr vom
1 April 1886/87 dem Finanzminiſter ertheilte Ermächtigung
im Jahre vom 1 April 1886/87 verzinsliche Schatzanweiſungen
bis auf Höhe von 30,000,000 welche vor dem 1 Jan 1888
verfallen müſſen wiederholt auszugeben bleibt mit der Maß
gabe beſtehen daß die Schatzanweiſungen zur vorübergehenden
Verſtärkung des Betriebsfonds der Geueral Staatskaſſe aus
gegeben werden können

Die ſchwebende Schuld deren Beſeitigung der vorliegende
Geſetzentwurf bezweckt beſteht wie die Motive ausführen

n im Jahre 1867 zur theilweiſen Deckung der

n in der Höhe von 10 Millionen Thalern

des in den Regierungsbezirken Königsberg und Gumbinnen
herrſchenden Nothſtandes im Jahre 1868 beſtimmten Summe

von 3 Millionen Thalern
Summe auf die jetzige Höhe von 10 Millionen Thalern

reduzirt

Jm Jahre 1874 wurde dieſe

Nachdem das Reichs Verſicherungsamt unter dem
1 Mai die Bekanntmachung betr die Wahl von zwei
nichtſtändigen Mitgliedern des Reichsverſicherungs
arnmtes ſeitens der Vorſtände der Berufsgenoſſenſchaften er

laſſen hat findet auf Einladung der deutſchen Buchdruckerei
genoſſenſchaft der Knappſchaftsgenoſſenſchaft und der ſächſiſchen

Trextilberufsgenoſſenſchaft am 14 d M in Berlin eine Be
ſprechung dieſer Angelegenheit ſtatt wozu die Vorſtände aller

Berufsgenoſſenſchaften eingeladen ſind Wir bemerken daß bei
der diesmaligen Wahl nur die Vorſtände der gegenwärtig be
reits organiſirten 57 Berufsgenoſſenſchaften wahlberechtigt ſind
daß aber die proviſoriſchen Vorſtände der in Bildung be
griffenen Fuhrwerks Speditions und Schiffahrts Berufs
genoſſenſchaften noch nicht zur Wahl zugelaſſen werden Die
Feſtſetzung des Stimmenverhältniſſes der einzelnen Wahlkörper
hat das Geſetz dem Bundesrath übertragen und aufgrund deſſen
hat der letztere in ſeiner Sitzung vom 15 April d J be
ſchloſſen daß das Stimmenverhältniß nach der Zahl der in
den einzelnen Berufsgenoſſenſchaften am 1 April 1886 ver
ſicherten Perſonen bemeſſen werden ſoll

Der Kösl Ztg zufolge geht in Köslin ſchon ſeit längerer
Zeit das Gerücht um daß der zweite Sohn des Herrn Reichs
kanzlers Graf Wilhelm Bismarck gegenwärtig Landrath in
Hananu auserſehen ſei den Regierungspräſidenten in Köslin
Graf Clairon d Hauſſonville zu erſetzen

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhaus
71 Sitzung vom 11 Mai

Am Miniſtertiſche v Goßler
Präſident v Köller eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 15 Min
Auf der Tagesordnung ſteht die Fortſetzung der zweiten Be

rathung des Lehreranſtellungsgeſetzes für Weſtpreußen
Poſen und Regierungsbezirk Oppeln
in Kommiſſion beantragt im Schlußpaſſus des 8 1 zu be

immen
Der Art 112 der Verfaſſungsurkunde wird inſoweit er den

vorſtehenden Beſtimmungen entgegenſteht für den Geltungs
bereich dieſes Geſetzes aufgehoben

Zu Alinea 2 und 3 des 8 1 welche über die Anhörung der
Schulbehörde vor der Lehreranſtellung handeln iſt vom Abg
v Rauchhaupt ein Abänderungsantrag redaktioneller Natur ein
gegangen

Abg Hobrecht nationall Daß dieſe Vorlage gegen die Ver
faſſung verſtößt iſt in der Kommiſſion anerkannt worden die
Kommiſſion hat dieſer Anerkennung Ausdruck gegeben durch den
Schlußpaſſus ihres 8 1 Ob dieſe Verfaſſungsänderung aus
geſprochen wird in dem 8 1 dieſer Vorlage oder in einem be
ſonderen Geſetze gilt mir gleich da ja auch für den erſten Fall
genügende Kautelen für die Beſchlußfaſſung gegeben ſind Auf
dieſe formale Frage lege ich daher keinen großen Werth Ent
gegen den geſtrigen Ausführungen des Abg Dr Porſch bin ich
der Anſicht und die Vertreter der nationalliberalen Partei
haben ſich in der Kommiſſion ja bereits in dieſem Sinne aus
geſprochen daß nicht auch der Art 24 ſondern nur der Art
112 geändert werden muß da es ſich doch nicht um Schaffung
allgemein giltigen Rechts hier handelt ſondern nur um eine Auf
hebung des in Art 112 ausgeſprochenen Jnterimiſtikums für
einzelne Landestheile Jch muß auch beſtreiten daß dieſe
Vorlage eine feindliche Tendenz gegen die Polen hat Der
Zweck des Geſetzes iſt die Verbreitung der deutſchen Sprache
ſie will alle polniſchen Mitbürger durch leichtere Erſchließung
der Kenntniß der deutſchen Sprache fördern in wirth
ſchaftlicher wie in allen anderen Beziebungen Wird dieſes
Ziel erreicht ſo wird der polniſchen Bevölkerung eine große Wohl
that erwieſen Schon gegenwärtig hat die Regierung das Recht
der Mitwirkung bei der Anſtellung der Lehrer aber dieſes be
ſchränkte Recht genügt für die Regierung nicht in Landestheilenwie den hier in Frage kommenden Durch dieſes Geſetz wird der

Unterrichtsverwaltung die Möglichkeit der Lehrerverſetzung gegeben
was in dieſem Falle ſehr wichtig iſt da ein Lehrer der in dieſen
Landestheilen nicht verwendbar iſt nach der ganzen Natur der
Verhältniſſe in anderen Landestheilen ſehr tüchtig ſich erweiſen
kann So wenig wir darauf ausgehen dürfen daß ein mangel
haftes Geſetz nicht viel ſchaden könne da eine erleuchtete Regiervng
es auszuführen hätte ebenſowenig darf man im Gegentheil davon
ausgehen daß dieſes Geſetz von der Regierung tendenziös und
feindſelig ausgeführt werden wird Und deshalb bitten wir Sie
für dieſes Geſetz zu ſtimmen Beifall bei den Nationalliberalen

Abg Dr Windthorſt Jch bedaure ungemein daß wir ein
Geſetz wie das vorliegende noch berathen müſſen nachdem wir
ghen ein ſo eminentes Werk des Friedens erledigt haben Die
Verfaſſungsbedenken dieſer Vorlage ſind ſo ſchwerwiegende daß es
ehr betrübend iſt wenn ſich einige Redner ſo leicht darüber

hinwegſetzen Soehen hat der Führer der Nationalliberalen ſich
amit einverſtanden erklärt daß man die Verfaſſungsänderung ſo

nebenbei erledigt Die 21 Tage Zwiſchenzeit ſollen dafür genügen
s verſtehe ein Anderer Beiſall im Centrum Jch bin durch

aus damit einverſtanden daß jedes in Deutſchland geborene und
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erzogene Kind deutſch ſprechen lernt Daß dies auch ſchon jetzt

eſchieht beweiſen ja die Herren von der polniſchen Fraktion diefier in deutſcher Sprache eine Beredtſamkeit entwickeln um die ich

ſie oft beneidet habe Lachen rechts Ja ich habe z B den Abg
Kantak oft um die Präziſion ſeines Ausdrucks beneidet und die
Herren auf der Rechten hätten auch Urſache dazu Heiterkeit Wenn
das Ziel vielfach nicht erreicht wird ſo liegt das an der Mangel
haftigkeit des Unterrichts dem Mangel an Schulen und Lehrern
Für mehr Schulen und Lehrer würde ich ſofort Geld bewilligen aber
nicht in dieſer Vorlage geben Sie mir einen Bonbon in einer
ſchlechten Enveloppe ſo weiſe ich ihn zurück trotzdem der Bonbon
vielleicht ganz gut ſchmeckt Heiterkeit Man macht dieſes Geſetz
weil unbewieſenermaßen die Gefahr des Polonismus droht Man
macht ein Ausnahmegeſetz ſchreiendſter Art Herr Hobrecht
beſtreitet das Ausnahmegeſetze giebt es für ihn nur wenn es
ſich auf Abg v Eynern bezieht Heiterkeit Von dieſem Geſetz
macht man Ausnahmen für die proteſtantiſchen Landestheile für
die großen Städte das giebt zu denken Jch muß nun auf
die Verfaſſungsfrage näher eingehen weil ich der Meinung bin
daß das Geſetz für die Zukunft präjudizirend wirkt und der
S g des Staates in der Schule den Weg bahnen ſoll
Beifall links und im Centrum Die Art 20 26 enthalten die
Grundlage auf welcher das Unterrichtsgeſetz aufgebaut werden
ſoll Es beſtanden als dieſe Artikel gemacht wurden verſchiedene
Landesſchulordnungen als dann andere Länder an Preußen an
gegliedert wurden erhielten die dort beſtehenden Schulordnungen
den Schutz der Verfaſſung durch den Art 112 Soll das alles
mit einem Federſtrich jetzt vernichtet werden Unterricht und
Wiſſenſchaft ſind frei Davon iſt jetzt gar nicht mehr die Rede
und auch die Fortſchrittspartei hat es vergeſſen wenigſtens hat
ihr Redner geſtern daran nicht exinnert Das alles ſoll geſchehen
weil man den Polonismus fürchtet Sie werden nichts erreichen
damit denn man wird an der polniſchen Sprache feſthalten und
wenn es die Männer nicht thun ſo werden es die Frauen thun
die alle polniſch ſprechen aber auch ein charmantes Deutſch
Heiterkeit Nicht ich will den Kampf um die Schule ſondern

man drängt ihn uns auf Jch will nur den status quo ante
ich will die Schule wie ſie vor dem Schulaufſichtsgefetze
war Will man das nicht gewähren ſo müſſen wir darum
kämpfen und in dieſem Kampfe werden wir den ganzen gläubigen
Proteſtantismus auf unſerer Seite haben Man ſchafft
die Verfaſſungsfrage nicht aus der Welt wem man beſtimmt
daß vor der Anſtellung erſt die Gemeinde gehört werden ſoll
das genügt vielleicht für ein nationalliberales Gewiſſen Heiter
keit entſpricht aber nicht den Forderungen des Art 24 Um die
Bedenken zu beſeitigen hat Herr v Rauchhaupt geſagt es iſt
ein Ausnahmegeſetz Sein Bundesgenoſſe Herr Hobrecht ſagt
das Gegentheil mit welchem Rechte iſt mir unbegreiflich Es
iſt ein Ausnahmegeſetz aber gerade Ausnahmezuſtänden gegen
über ſoll die von uns beſchworene Verfaſſung ſchützen Dann
ſagt man es iſt ein proviſoriſches Geſetz das glaube ich necht
aber auch wenn es der Fall wäre, ſo macht das die Verfaſſung
doch nicht ſtumm Können wir die Verfaſſung ſuspendiren für
einen Theil des Landes Jn der Verfaſſung ſteht das Brief
geheimniß iſt heilig Wenn man nun zu der Meinung kommt
daß in Elberfeld und Barmen gefährliche nationalliberale Korre
ſpondenzen zuſammenfließen Heiterkeit darf man deshalb ſür
Elberfeld und Barmen dieſe Verfaſſungsbeſtimmung aufheben
Und welche Folgen hat dann dieſes Geſetz für die Lehrer Wenn
die Lehrer erfahren daß ſie durch dieſes Geſetz Würfel in der
Hand der Regierung werden ſollen werden ſie für das Stagts
beamtenthum ſich ſehr bedanken Eine ſolche Stellung muß ihm
ſein ſchweres Amt ſehr verleiden er muß Spione die De
nunziationen der Kinder befürchten Sie zerreißen das Band
zwiſchen Lehrer und Schülern zwiſchen Schule und Haus Sie
wollen durch dieſes Geſetz die Lehrer trennen von den Geiſtlichen
Was ſoll ich von einer Schulverwaltung ſagen die ſolche Grund
ſätze proklamirt Beifall im Centrum Durch dieſe Vorlage
erzielt man nur Unzufriedenheit welche alles überwuchern wird
Verwerfen Sie dieſes Geſetz und verwenden Sie das dazu
nöthige Geld zu mehr Schulen und Seminarien Beifall im
Centrum

Miniſter v Goßler Wenn man ſich wie der Vorredner ſeinen
Gegner zurecht legt kann man ihn leicht apoſtrophiren wie der
Vorredner Die Grundſätze die er der Unterrichtsverwaltung unter
ſchiebt ſind ihr zum Glück ganz fremd Es handelt ſich allein um
die Anſtellung der Lehrer durch den Staat Ueber die Verfaſſungs
frage über Artikel 24 giebt es kaum zwei Redner die in ihren
Ausführungen gleicher Meinung ſind Jch ſtehe in dieſer Beziehung
auf Seiten des Abg v Rauchhaupt und glaube daß die Anhörung
der Gemeinden dem Begriffe Betheiligung der Gemeinden ent
ſpricht Widerſpruch links Löſen Sie die Verfaſſungsfrage wie
es Jhnen angezeigt ſcheint die Regierung wird Jhnen da in keiner
Weiſe entgegen ſein ſie verlangt von Jbnen nur dieſes praktiſch
wichtige Geſetz Gegenüber dem Abg SeyffarthLiegnitz muß ich
bemerken daß es in den betreffenden Landestheilen gar keine
Rechte der Gemeinde an die Schule giebt ſondern nur Rechte der
Patrone man kann alſo nicht behaupten daß in die Rechte der
Gemeinde eingegriffen wird Das Beſtreben der Elementarlehrer
geht doch ohnedies dahin Staatsbeamte zu werden es iſt doch
auch unbeſtreitbar daß ſtaatlich angeſtellte Lehrer unabhängiger
ſind in den meiſten Fällen als bei Anſtellung durch die Gemeinden
Widerſpruch im Centrum und links Es iſt durchaus unrichtig

wenn Abg Dr Windthorſt behauptet die ſtaatlichen Lehrer ſeien
willenloſe Werkzeuge in der Hand der Regierung können Sie
mir ein Beiſpiel nennen wo ein Lehrer wegen ſeiner Wahl
betheiligung oder dergleichen gemaßregelt worden iſt Die Vor
redner haben behauptet der Zuſammenhang zwiſchen Schule und
Haus würde gelockert werden Aber doch ſchon gegenwärtig be
ſteht eine Feindſchaft der polniſchen Familie gegen die Schule und
der Hinweis auf die polniſchen Abgeordneten hier im Hauſe beweiſt
doch gar nichts denn dieſe Herren haben nicht die Volksſchule
ſondern höhere Bildungsanſtalten beſucht Abg Windthorſt hat
von dem Widerſtande geſprochen den die polniſchen Männer und
Frauen dieſem Geſetze entgegenſtellen werden Sein Anſehen in
der polniſchen Preſſe iſt ja ein ſo großes daß dieſe Worte jeden
falls auf d Boden fallen werden Heiterkeit Redner wendet
ſich zum Schluß gegen den Antrag des Abg Dr Meyer Breslau
im erſten Abſatz des S 1 ſtatt der Worte an den öffentlichen
Volksſchulen zu ſetzen an ſolchen öffentlichen Volksſchulen an
welchen der Unterricht in zwei Sprachen ertheilt wird

Abg Frhr v Zebdlitz Neukirch freikonſ Abg Dr Windt
horſt hat ſich heute in einer Weiſe geäußert die ſcharf abſticht
von dem Tone der lehten Tage Beifall rechts er hat ſich heute
offen zum Kampf um die Schule um die Abſchaffung des Schul
aufſichtsgeſetzes bekannt Die Zweckmäßigkeit der Vorlage
brauche ich wohl nicht noch eingehend zu beweiſen Gegen die
Verfaſſungsänderung hat Abg Dr Windthorſt ſehr erregt Be
denken erhoben er ſelbſt aber hat im Reichstage bei der Frage
der Schiffahrtsabgabe ohne weiteres für die Verfaſſungsänderung
geſtimmt und im April vorigen Jahres eine gleiche Verfaſſungs
änderung wie hier in dieſer Vorlage für das Lehrerpenſions
geſetz arzeſgragen Meiner Meinung nach involvirt die Vor
lage keine Verfaſſungsänderung Artikel 24 läßt ſich zur Zeit
überhaupt nicht erfüllen weil die Vorausſetzungen deſſelben nichtvorhanden ſind Artikel 24 iſt nur ein Zwihen eſetz Jedoch

halte ich es für angezeigt auf Artikel 112 Rückſicht zu nehmen
und der von der Kommiſſion in dieſer Hinſicht beanträgten
Faſſung Zzuſtimmeg Wir haben die Verfaſſungsbedenken ſorgſam
geprüft und gehen nicht leichtſinnig über ſie hinweg den über
triebenen Bedenken der Redner des Centrums können wir jedoch
uns nicht auſchließen Beifall rechts

Abg Dr v Stablewski Pole bezeichnet die Vorlage als
ein Kampfgeſetz Das Material zur Begründung dieſes Geſetzes
ſei aber nicht gegeben worden ebenſo wenig wie für die anderen

18 Mai 1886
Polenvorlagen Die Germaniſirung die ſtets ſchon im ramm
der Regierung geſtanden ſolle jetzt in empo
vor ſich gehen Fielen früher Vergewaltigungsmaßregeln deneinzelnen Beamten zur Laſt und zur Verantworiung ſollen
jetzt dieſe Maßregeln Geſetz und im Namen Sr Majeſtät aus
geführt werden Dieſe Vorlage trete zwiſchen Krone und Volk
und deshalb ſei ſie in hohem Maße antimonarchiſch Seine
Partei vermöge den Sturm der aus ſolcher Ausſagt entſitehen
müſſe nicht zu verhüten Auch könne er ſich nicht der Befürchtunverſchließen daß durch dieſe Vorlage eine Verſtärkung des
Proteſtantismus angeſtrebt werde wiewohl man nur die Zurück

er die Woies als Ziel angebe Die deutſchen Schul
meiſter die dieſe Vorlage wünſchen ſollten die Todtengräber der
polniſchen Mutterſprache werden Dieſe Vorlage hefte dem
preußiſchen Staate das Stigma der Verfolgung eines ſlaviſchen
Volkes an die Nationalität der Polen werde man aber nicht
rauben können

Abg Wehr Konitz nat lib befürwortet kurz die Kommiſſions
vorlage Solle ſie aber erfolgreich wirken ſo müſſe die Regierung
ſo bald als möglich die Schulabgaben der Gerkteinden verringern
wodurch die Lehrer mit einem Schlage eine ganz andere Stellung
als bisher gewinnen würden

Abg Dr Meyer Breslau dfr Je mehr es ſich herausgeſtellthat daß ich und meine politiſchen Jene dieſer Vorlage nicht

zuſtimmen können halte ich es gerade deswegen für meine Pflicht
den Gedanken des Geſetzes herauszuheben dem auch wir voll
kommen zuſtimmen Wir wollen daß der Staat ſeiner Pflicht
genügt die Kinder in den polniſch redenden Landestheilen zur
Kenntniß der deutſchen Sprache heranzuziehen und daß er dieſe
Pflicht in höherem Grade erfüllt als dies im Verlauf der letzten
Zeit vielfach geſchehen iſt Jndem wir die Kinder polniſcher
Nationalität anhalten wollen deutſch zu lernen und deutſch zu
verſtehen denken wir gar nicht daran gewaltſam zu germaniſiren
wir denken nicht daran weil wir es einfach für eine Unmöglich
keit halten weil man niemals durch mechaniſche Maßregeln an
idealen Gütern rühren kann Wir wollen aus den Polen keine
Deutſchen machen denn erzwingen läßt ſich dies nicht Wenn
wir die Kinder anhalten wollen deutſch zu lernen ſo geſchieht es
in der wohlwollendſten und fürſorglichſten Abſicht ihnen für den
Kampf um das Daſein eine Waffe in die Hand zu geben denn
die Kulturſprache der man ſich bedienen kann iſt eine ſolche
Waffe und ein Mittel im Leben vorwärts zu kommen Ausdieſem Grunde iſt es Pflicht des Staats dafür zu ſorgen daß
die ſeiner Schule anvertrauten Kinder Deutſch lernen Wir
betrachten den Schulzwang in Preußen als eine Grundlage unſeres
Staatslebens und wir wollen nicht daran rütteln Dieſer Schul
zwang bedeutet daß die Kinder angehalten werden ſollen etwas
zu lernen ſelbſt wenn ihre Eltern wider Erwarten pflichtwidrig
genug fein ſollten ſie in Unkenntniß zurückzuhalten Wenn wir
den Schulzwang haben dann werden wir auch den Zwang zur
Erlernung der deutſchen Sprache haben müſſen in dem Umfange
daß jeder Einzelne im Stande iſt ſeinen ſtaatsbürgerlichen
Pflichten zu genügen die in deutſcher Sprache bekannt ge
macht werden und ſich eine bürgerliche Exiſtenz zu ver
ſchaffen Von Feindſeligkeit e polniſche Sprache
und von Leidenſchaften die uns dabei beſeelen ſind wir
vollſtändig entfernt Uns treffen die Vorwürfe des
Herrn v Stablewski nicht und ebenſowenig treffen uns die Vor
würfe des Abg Wehr daß wir die Erlernung der deutſchen
Sprache unterdrücken wollen Dieſer Kenntniß der deutſchen
Sprache ſtellen ſich freilich in polniſchen Volkskreiſen Schwierig
keiten gegenüber Es giebt gewiſſe volniſche Kreiſe die ihre
Landsleute daran verhindern wollen deutſch zu lernen So iſt
uns wenigſtens verſichert worden und ich zweifle keinen Augen
blick daran Es giebt Lehrer die anſtatt die Kinder zu bilden
ſich darauf beſchränken dieſelben zu drillen und die mit dem
Unterricht Hokuspokus treiben Ein ſchlagendes Zeichen iſt es
daß junge Leute die bei Ableiſtung ihrer Militärpflicht deutſch
gelernt haben ſehr häufig wenn ſie vor Gericht kommen die Un
kenntniß der deutſchen Sprache r und verlangen daß mit
ihnen mittels Dolmetſcher verhande
der Polen erblicken wir ein ſchweres Unrecht gegen die eigenen
Landsleute und dieſem Unrecht wollen wir entgegentreten ohne

nd ſchaſt ohne Leidenſchaft aber mit Entſchiedenheit Wir
ommen allerdings in die Lage ſolchen ausnahmsweiſen Zuſtänden

gegenüber Geſetze zu machen welche man als Ausnahmegeſetze
bezeichnen kann und darin ſehe ich kein Uebel Allerdings iſt es
eine ſehr verhängnißvolle Fügung daß wir augenblicklich in der
Lage ſind Ausnahmegeſetze zu machen wo bisher das Regelgeſetz
nicht gemacht iſt und daß wir Gefahr laufen das Verhältniß
zwiſchen Ausnahme und Regel zu verrücken und aus der Aus
nahme ein W zu ſchaffen für jede ſpätere Regel Den
Zwecken die ich r habe genügt mein Amendement
völlig Jch will daß dieſe Einwirkung des Staates zur Bei
ſeitebeſchaffung der entgegenſtehenden Elemente ſich auf die
Schule beſchränke Wo der Lehrer genöthigt iſt zur Ver
ſtändigung mit ſeinen Zöglingen neben der deutſchen Sprache
ſich eines anderen Mediums zu bedienen da mag das Geſetz
gelten wo man aber keinen anderen Ton hört als die
deutſche Sprache da iſt für die deutſche Sprache keine Gefah
da braucht man keine Schutzmaßregeln um ihr zu helfen J
habe dieſes Amendement weſentlich geſtellt um einigen Städten
zu helfen denen durch die andern Amendements nicht geholfen
werden kann Jch denke dabei an das durch und durch deutſche
Frauſtadt wo man kein polniſches Wort hört und wo nicht eine
polniſche Wahlſtimme abgegeben wird Wenn das Geſetz in
dieſer Geſtalt zuſtande kommt ſo würden dieſer Stadt gewiſſe
Rechte ohne jeden Grund genommen werden Die Regierung hat
überhaupt das Geſetz für einen übermäßigen Geltungskreis ge
fordert Der Abg Windthorſt hat bereits darauf hingewieſen
wie unmotivirt es geweſen ſei den Regierungsbezirk Oppeln in
das Geſetz hineinzuziehen Jch verweiſe auch auf die großen
Städte ſelbſt Danzig hat unter dem Geſetze ſtehen ſollen Wenn
man Danzig aus dem Grunde weil es einmal der polniſchen
Krone angehört hat als polniſch hetzen will ſo frage ich
Wie würde es den Franzoſen einfallen Toul und Verdun weil
ſie einſt dem Deutſchen Reiche angehört haben mit derartigen
Maßregeln heimzuſuchen Aber dieſe Städte können nicht fran
zöſiſcher ſein als Danzig deutſch iſt Wie verträgt ſich nun das
Geſetz mit der geltenden Verfaſſung Hier iſt die Stellung der
Regierung derart daß ſie zu einer ziemlich herben Kritik heraus
fordert Gegen die Anſicht der Mehrheit der Kommiſſion es ſei
dies Geſetz ohne vorherige Verfaſſungsänderung gar

on in
a

gegen die

zuführen hat ſich die Regierung ſchön in der Kommiſſi
her Weife gewehrt daß wir uns zu der Annahme gedrängt

ſehen die Regierung ſei ſelber überzeugt man müſſe irgendwie
etwas an der Verfaſſung ändern wenn man dem Geſetz zurAnnahme verhelfen wolle Der Miniſter hat heute geſagt die
Regierung habe es für zweckmäßiger gehalten ſich hier der Leitun
der Majoritätspartei zu überlaſſen Sie verzichte aber daran
die Zügel in die eigene Hand zu vehmen ch glaube das iſt
eine Haltung der Regierung die in keiner Weiſe gebilligt werdenkann Die Frage welche ſich die Regierun 3 einer

Geſetzesvorlage per muß iſt die ob ſich das Geſet mit der
Verfaſſung verträgt oder nicht und wenn es ſich herausſtellt
daß es ſich mit ihr uicht verträgt ſo iſt es die Aufgabe
der Regierung den Weg frei zu machen und ſie hat nicht
darauf zu warten daß man in der Kommiſſion arbeitet um dieſen
Weg frei t machen Die Regierung muß ſich eine eigene
Meinung bilden und muß dieſe Meinung mit Entſchiedenheit ver
fechten gegen alle Parteien mögen ſie der Majorität oder Mi
norität angehören Dieſe Art aber Verfaſſungöfragen ſich aus
den Händen nehmen zu laſſen von den Fraktionen einer Majoritäts
partei die ſchlechthin nicht zu definiren iſt da die Majorität an
einem Tage eine andere iſt als am anderen Tage das iſt ein

t werde Jn dieſem Beſtreben
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Verfahren für welches uns das Verſtändniß fehlt Wir können
der Verfaſſungsfrage etwas anders gegenüberſtehen wenn es ſich
um bloße Uebergangsbeſtimmungen der Verfaſſung handelt als
wenn es ſich um den Kern derſelben handelt Die Uebergangs
beſtimmungen ſollen nicht für die Ewigkeit gelten es iſt eine Zeit
vorausgeſehen wo ſie inhaltslos werden Ganz anders iſt esaber wo es ſich um den Kern der Verfaſſung handelt da iſt die
Verfaſſung ein Geſetz das in der Abſicht erlaſſen worden iſt daß
es für die Ewigkeit gützn und nur dann geändert werden ſoll
wenn ſich die unerlä tausgeſtellt hat Jn Bezug auf dieſen Kern der Verfaſſung alſo
theile ich durchaus die ernſthafte Auffaſſung des Herrn Windt
zent während ich bei den Aenderungen die nur die Uebergangs

eſtimmungen der Verfaſſung betreffen mit der etwas lockeren
orm der Kommiſſion übereinſtimme Wir ſtehen nun vor der
rage Verſtößt dieſes Geſetz gegen Art 24 der Verfaſſung oder

nicht Kann es neben demſelben beſtehen oder ter
Alle dieſe Fragen betrachte ich als bisher noch ungelöſt Herr
Windthorſt hat die direkte Apoſtrophe an mich gerichtet im Namen
meiner Partei zu erklären wie wir denn zu den Beſtimmungen
der Verfaſſung über das Unterrichtsweſen ſtehen Wir ſind alle
der Anſicht daß die Grundſätze die in den Art 24 25 c nieder

elegt ſind aufrecht erhalten werden müſſen und wir werden es zuiner eit an Eifer fehlen laſſen für dieſelben einzutreten
Herr indthorſt hat auch von dem Schulaufſichtsgeſetze
geſprochen Jch fürchte das wird ein Punkt werden wo wir
recht intime Gegner werden können Abg Windthorſt hat ſodann
uns die Frage vorgelegt wie wir von dem Grundſatz denken die
Wiſſenſchaft iſt frei Da glaubte ich wird er es ſein der uns die
Probe ſtellt und er wird die Erfahrung machen daß wir uns zu
dieſem Verfaſſungsartikel wie wir ihn verſtehen im vollen Um
fange bekennen daß wir ſeinen gelegentlich von der Tribüne gegen
die moderne Wiſſenſchaft gerichteten Angriffen mit der Abſicht
dieſer Wiſſenſchaft etwas am Zeuge zu flicken entſchieden Wider
ſtand leiſten werden Abg Windthoſt wird ſich alſo nicht in uns
irren zu den Grundſätzen der Verfaſſung ſtehen wir feſt und wir
wünſchen auch daß das Anſtellungsrecht bezüglich der Lehrer den
Gemeinden gewahrt werde Uns beirrt es nicht daß uns Herr
v Rauchhaupt ſagt die Stimmung der Lehrer richte ſich dahin
daß ſie von dem Staate angeſtellt werden möchten Derartige
rer ſind ja hier und da aufgetaucht ob dies aber die An
ſicht der Majorität iſt wiſſen wir nicht Wenn es Herr v Rauch
haupt ſagt ſo zeigt uns das wie ausgezeichnet eine Statiſtik von
dieſer Seite aufgeſtellt worden iſt Wir haben keine Mittel dazu
und wenn es richtig wäre ſo bitte ich Herrn v Rauchhaupt
ſich an dieſem Beiſpiel zu überzeugen wie wenig wir geneigt
ſind Wahlpolitik zu treiben Wir wollen die Rechte der Ge
meinde wahren ſelbſt wenn wir die Majorität der Lehrer gegen
uns haben ſollten Ob uns das Geſetz in der Faſſung des s I un
beſchadet neben dem Art 24 der Verfaſſung beſtehen kann daran
könnte vielleicht jemand Zweifel hegen der geneigt iſt ſich mit

einer rein buchſtäblichen formaliſtiſchen Auslegung der Verfaſſung
zu begnügen Das wollen aber zu meiner Freude die Herren
nicht Jch habe gerade heute aus den Ausführungen der Herren
v Rauchhaupt Hobrecht und v Zedlitz entnommen daß auch dieſe
Herren der Ueberzeugung ſind 8 1 klappe mit Art 24 der Verfaſſung
nicht recht überein Hr v Rauchhaupt hat uns geſagt Wenn
dies Keſeß nicht ein Ausnahmegeſetz wäre ſo würde ich es auch
der Verfaſſung nicht entſprechend erachten Das iſt ein Grund
mit dem wir uns nicht abſpeiſen laſſen können denn wir wollen
die Verfaſſung beobachtet ſehen in Regel und Ausnahme Die
Abgg Hobrecht und v Zedlitz haben ausgeführt daß es ſich
nur um einen proviſoriſchen Zuſtand handle Das genügt on
gicht denn wir wollen die Verfaſſung definitiv und proviſoriſch
beachtet wiſſen Wir meinen allerdings Art 24 und 112 der
Verfaſſung in ihrem Zuſammenhang haben den Sinn daß gegen
wärtig geſetzlich beſtehende Zuſtände die den Grundſätzen des
Art 24 nicht entſprechen bis zum Erlaß eines Schulgeſetzes
werden aufrecht erhalten werden können Aber in dem
Augenblick wo ein Geſetz erlaſſen wird muß daſſelbe das
Ziel ins Auge faſſen Art 24 aus dem theoretiſchen Grundſatze
zum aktuellen Rechte zu machen Die Frage alſo in welcher
Weiſe die Tendenzen des Geſetzes die wir billigen mit Art 24
in Einklang zu bringen ſind iſt für uns nicht gelöſt und
deswegen müſſen wir zur Zeit gegen 8 1 des Geſetzes ſtimmen
Wir halten es nicht für dringlich daß das Geſetz in
dieſer Seſſion zuſtande kommt Wenn daſſelbe einſtweilen
liegen bleibt und die Regierung ſich ein Jahr lang überlegt ob
ſie nicht eine Reform der Arbeit auf einer etwas ausgebreiteteren
Grundlage und im größerem Zuſammenhange in die Hand nehmen
könnte ſo wäre das für die verhandelte Sache kein Schaden
Beifall links
Abg Dr Windthorſt Jch muß entſchieden gegen die Jn

ſinuation des Herrn Miniſters proteſtiren daß ich die polniſchen
Männer und Frauen zum Widerſtand gegen das Geſetz aufge
fordert hätte Wenn Abg Freih v Zedlitz ſich darüber wundert
daß ich heute anders ſpreche als in den letzten Tagen ſo habe ich
ſelber ſchon mein Bedauern darüber erklärt daß den Tagen des
Friedens ſolche Kampfgeſetze folgen Wenn er aber glaubt daß
ich nun nach jenen Friedensverhandlungen ſtets mit der Regierung
gehen würde ſo irrt er ſehr

Die Diskuſſion wird hierauf geſchloſſen
Der Antrag des Abg Dr Meyer Breslau wird ſodann ab

gelehnt und 8 1 nach dem Antrage der Kommiſſion in den erſten
beiden Alinea in der vom Abg v Rauchhaupt beantragten
Faſſung angenommen

s 2 beſtimmt
Gegen Lehrer und Lehrerinnen an öffentlichen Volksſchulen

kann die in S 16 Ziffer 1 des Geſetzes betr die Dienſtvergehen
der nicht richterlichen Beamten c beſtimmte Disziplinarſtrafe

verhängt werden ßDie Disknſſion über dieſen Paragraphen wird verbunden mit
der über 5 3a welcher feſtſetzt daß bei Verſetzungen im Jntereſſe
des Dienſtes oder in Vollſtreckung einer in Strafverſetzung ohne
Verluſt des Anſpruchs auf Umzugskoſten zu verhängenden Entſchei
dung der Disziplinarbehörde eine Vergütung für Umzugskoſten
aus der Staatskaſſe zu gewähren ſind

Nachdem die Abg Spahn Centr und Dirichlet freiſ ſich
gegen dieſe Paragraphen ausgeſprochen werden die 88 2 und 3a
angenommen

s 2a lautet
Die Beſtimmungen des 8 1 finden auf Stadtkreiſe und auf

die im Regierungsbezirke Marienwerder belegenen Städte mit
mehr als 10,000 Einwohnern auf Antrag der ſtädtiſchen Ver
tretung keine Anwendung

Die Abgg Büchtemann freiſ und Gen beantragen die
Fertg auf die im Reg Bez Marienwerder belegenen zu

reichen
h Wehr Konitz natlib beantragt anſtelle der Worte

auf die im Reg Bez Marienwerder belegenen Städte zu ſetzen
auf die in der Provinz Weſtpreußen belegenen Städte

Endlich beantragt Abg v Rauchhaupt
a hinter Stadtkreiſe und einzuſchalten auf die Landkreiſe

Deutſch Krone Marienburg Roſenberg und Elbing ſowie
b re im RegBez Larienwerder zu ſagen

ein reußen
Miniſter v Goßler erklärt ſich prinzipaliter für den Antrag

des Abg WehrKonitz event für den des Abg v Rauchhaupt
Abg Rickert beantragt den Landkreis Danzig auszunehmen

Nach längerer ſich hauptſächlich auf den Modus der Ab
ſtimmnng erſtreckender Diskuſſion wird die Debatte geſchloſſen

Zur Geſchäftsordnung erklärt
Abg Rickert d er ſeinen Antrag für die zweite Leſun

urückziehe da ihm das Wort r Begründung deſſelben duren Schüh der Diskuſſion abgeſchnitten worden

Es wird ſodann unter len weiteren Anträge 5 2 in
r vom Abg v Rauchhanupt amendirten Form angenommen

vertagt i das Hans
ächſte Sitzung Mittwoch 11 Uhr O Lehreranſtellungs

liche Nothwendigkeit einer Aenderung her Ehel

geſetz Antrag des Abg Knebel Ausbildung des Sparkaſſen
ch weſens

Schluß 4 Uhr
ÜSDD

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e

Ut nur unter Angabe der Quelle geſtattet

P Dürrenberg 10 Mai Geſtern feierten die Thon ſchen
eleute in dem benachbarten Oebles im Kreiſe ihrer noch

lebenden 8 Kinder und verſchiedener anderer Angehöriger die
Goldene Hochzeit Jn der gottesdienſtlichen Feier welche um
2 Uhr unter großer Betheiligung der Gemeinde in der Kirche zu
Kl Corbetha ſtattfand knüpfte der Geiſtliche ſeine Anſprache an
das Evangelium des Sonntags vom guten Hirten an Es konnte
am Schluſſe derſelben dem Jubelpaare mitgetheilt werden daß
ihm im Namen Sr Maj ein Gnadengeſchenk überreicht werden
ſoll und daß auch durch das kgl Salzamt zu Dürrenberg zu
deſſen Arbeitern der Jubilar von früheſter Jugend an gehört hat
und zu deſſen Pfleglingen er als penſionirter Jnvalide eine Reihe
von Jahren ſchon zählt ihm eine außerordentliche Unterſtützung
bewilligt worden ſei Eine Traubibel mit Familienchronik die
aufgrund vorhandener Kirchenbuchsnachrichten ſchon ausgefüllt
war wurde dem Jubelpaar noch im Gottesdienſte überreicht

Mansfeld 11 Mai Der Erneuerungsbau des hieſigen
alten Lutherhauſes iſt nun nahezu vollendet Noch im vorigen
Jahre gewährte daſſelbe in ſeinem Zuſtande des Verfalls einen
trüben Anblick Jetzt ſind aber die Mängel mit ſorgfältigſterBenutzung des vorhandenen Materials und in iüglichſer hiſto

riſcher Treue ausgebeſſert ſodaß die Kindheitsſtätte Martin Luthers
ein Schmuck ſeiner Heimath geworden iſt Aber nicht allein
eine Zierde für Mansfeld ſondern auch eine Segensquelle für
die Stadt mit ihrer Umgebung ſoll es ſein Das Lutherhaus iſt
beſtimmt zur Wohnung für Diakoniſſen welche die Organe der
kirchlichen Armen und Krankenpflege ſein ſollen Beim Erneue
rungsbau wurde auch ein uralter defekt gewordener eichener Balken
entfernt welcher ſicherlich das Haus ſchon ſtützte als der Knabe
Martin Luther im Frieden deſſelben aufwuchs Die noch brauch
baren Theile deſſelben hat unſer Mitbürger der Kunſttiſchlermſtr
A Schalk zu Briefbeſchwerern verarbeitet damit denen
welche ein Andenken an das Lütherhaus begehren ein Stück des
alten Hauſes in geſchmackvoller Form übergeben werden kann
Der Erlös ſoll dem Baufonds des für die ganze evangeliſche
Chriſtenheit denkwürdigen Hauſes zufließen zumal bisher noc
nicht die Baukoſten gedeckt ſind Se Maj der Kaiſer hat in
huldreichſter Weiſe einen ſolchen allerdings beſonders ſorgfältig ge
arbeiteten Briefbeſchwerer entgegengenommen und die wohlgelungene
treffliche Arbeit anerkannt

K Magdeburg 9 Mai Aufgrund der Entſcheidung des
Oberverwaltungsgerichts vom 27 Sept v J zu der Streitfrage
des Magiſtrates zu Breslau gegen den Regierungspräſidenten
daſelbſt daß die Stadtgemeinden in welchen die örtliche Polizei
beſonderen Staatsbeamten übertragen iſt zur Beſtreitung der
Koſten für Beſchaffung der Uniformſtücke und Waffen
für die Polizeiexekutivbeamten Schutzleute verpflichtet ſeien
hat auch der hieſige königl Polizei Präſident beim Magiſtrat
beantragt in den Etat die Summe von 90 M für jeden
Schutzmann von 120 M für jeden Kommiſſar und von
150 M für den Polizei Jnſpektor einzuſtellen Da aber inzwi
ſchen ein Miniſterialreſkript betreffs der Dienſtkleidung der Polizei
beamten in Breslau ergangen iſt wonach die höheren Polizei
exekutivbeamten von der Bekleidungsfrage ausgeſchloſſen bleiben
und anſtelle der den Schutzleuten bisher gewährten Abfindung die
Dienſtkleider in natura auf Koſten der Stadt geliefert werden ſo
iſt auch hier mit der kgl Polizeidirektion ein Einvernehmen darüber
herbeigeführt worden in welchen Zeiträumen die Bekleidungsſtücke
zu erneuern ſind Nach der Berechnung kommt ein Durchſchnitts
betrag von 88 47 M auf jeden Schutzmann mit welchem Betrage
die Polizeidirektion auszukommen erklärt hat und den auch der
Magiſtrat annehmbar findet Natürlich erfolgt die Uebernahme
dieſer Koſten ſeitens der Stadt mit dem Vorbehalte der Erſtattung
aus der Staatskaſſe falls der breslauer Magiſtrat in dem einzu
ſchlagenden Prozeßwege ein der Auffaſſung des Oberverwaltungs
gerichts entgegenſtehendes Erkenntniß erſtreitet

K Burg 10 Mai Unſer Konſumverein hat im ver
gangenen Jahre ſein 20 Geſchäftsjahr vollendet Ganz
klein ohne eigenes Geſchäft mit dem bloßen Markenſyſtem bei
einigen Gewerbtreibenden fing er im März des Jahres 1866 an
und gewann bald das Vertrauen der Einwohner ſo daß er in
einem gemietheten Raume einen eigenen Laden eröffnen konnte
Nach dem Geſchäftsbericht hat der Verein im verfloſſenen Jahre
einen Umſatz von 313,434 M erzielt Jn einigen früheren Jahren
iſt dieſe Ziffer ſogar noch höher geweſen ſo z B 1872 und 1873
wo 395,913 und 411,327 M umgeſetzt ſind Die Verminderung
des Umſatzes iſt z Th in den niedrigeren Preiſen zu ſuchen
Es iſt auch die Dividende für 1885 um ein Geringes Proz
herabgegangen Die Geſchäftsunkoſten betrugen 31 Proz des
Bruttogewinns 14,029 von 45,163 Der Verein hat einen
Reſervefonds von 12,815 M Die Mitgliederzahl betrug am
Ende v J 1167 Der durchſchnittliche Konſum eines Mitgliedes
betrug im Geſchäftsjahre 270 M Das Materiallager iſt 1885
12 mal das Schnittwaarenlager 2mal umgeſetzt Für humane
und Bildungszwecke hat der Verein im vergangenen Jahre 969 M
ausgegeben

KA Löbejün 10 Mai Geſtern feierten die Kirchhoff ſchen
Eheleute in dem benachbarten Plötz ihre Goldene Hochzeit
Am Nachmittag wurde in der Kirche zu Köſſeln der Traugkt
vollzogen dem zahlreiche Einwohner beiwohnten Um 5 Uhr
überreichte Hr Paſtor Leuſchner unter dem Geſange der plötzer

a a in der Kirchhoff ſchen Wohnung dem Paare das von
Sr Maj dem Kaiſer bewilligte Gnaden Geld Geſchenk Da ſich
die Eheleute der allgemeinen Achtung erfreuen und ſich als ehren
werthe und fleißige Einwohner bis in ihr hohes Alter erwieſen
haben iſt ihnen auch von der Gemeinde ein anſehnliches Geld
geſchenk überreicht worden Den Schluß der Feier bildete eine
von der Gemeinde veranſtaltete Feſtlichkeit im Konrad ſchen

Gaſthofe zum Kronprinzen zu Ober Plötz
K Lauchſtädt 9 Mai Jn einem Strohdiemen bei Groß

Gräfendorf wurde geſtern der Leichnam eines Mannes vor
u welcher erſt kurze Zeit daſelbſt gelegen haben konnte

ach den bei dem Verſtorbenen vorgefundenen Papieren u a
einem Krankenkaſſenbuche iſt derſelbe der Ziegeleiarbeiter Schleicher
aus Delitzſch Anſcheinend hat derſelbe in dem Strohdiemen über
nachten wollen und iſt vom Schlage getroffen worden

Staßſſurt 10 Mai Jm benachbarten Neundorf wurden
an einem Tage in ein und derſelben Familie zwei Perſonen die
zum Beſuch anweſende Mutter der Hausfrau und eine im Hauſe
bedienſtete Arbeiterwittwe durch Herzſchlag getödtet

Perſonal Chronik tiger ev Pfarrſtelle in Weteritz
Diözeſe Gardelegen iſt der bisherige Predigtamts Kandidat Karl
Leopold Brunabend zu der ev Diakonatſtelle zu Düben
Diözeſe Eilenburg der bisherige Predigtamts Kandidat Johann

ranz Richard Beſſer berufen und beſtätigt Vom kgl Kon
iſtorium der Provinz Sachſen ſind im J Quartal 1886 die Kan
idaten der Theologie 1 Karl Adam Chriſtian Fahn aus

Großenehrich 2 Guſtav Eduard Heſſe aus Großengottern3 Karl Friebrich Wilhelm Paul aus Genthin 4 Max Alfred
Richard Schubert aus Roßbach 5 Dr Heinrich Ernſt Schwabe
aus Wettin 6 Hermann Guſtav Thonke aus Schwiebus 7 Fer
dinand Guſtav ranz Vorbrodt aus Pegehurge 8 Johannes
Franz Richard Beſſer aus Beeskow 9 Ernſt Reinhold Fritſch
aus Anklam 10 Karl Otto Köhn aus Kleinberndten 11 Eduardu Leiſegang aus Halle 12 Franz Wilhelm Karl Gottlieb

hle aus Seeburg 13 Karl Ferdinand Guſtav Grigel aus
n 14 Georg Martin i er aus Schnarsleben 15 Anton

Johann Heinrich Hoyer aus Aſchersleben 16 Ernſt Theodor

eher aus Vrandenburg 17 Emil Hugo Rümler aus Hohen
mölſen 18 Julius Robert Paſche aus Zielitz 19 Johannes
Gottfried Glöckner aus Späningen pro ministerio geprüft und
mit Wahlfähigkeitszeugniſſen verſehen worden
ſekretär Karl Guſtav Korb zu Mückenberg iſt zum Bürgermeiſter
der Stadt Ortrand auf 12 Jahre gewählt und beſtätigt

intereſſirende Gegenſtand der heutigen öffentlichen Gemeinde
ratbs Sitzung betraf die vom Kaufmänniſchen Verein an
geregte von vielen hieſigen Geſchäſtsleuten unterzeichnete Petition
wegen Anlegung eines Hafens bei Bernburg Die
Petenten geben in dem betr Schriftſtücke die mehr und mehr
wachſende Ausbreitung des Eiſenbahnnetzes als Grund dafür an
daß Bernburg den Vorzug welchen die Lage an einem ſchiffbaren

luſſe gewährt faſt völlig h habe Jn den in neuerer
zeit zutage getretenen Beſtrebungen durch verbeſſerte Ein

richtungen auch den Waſſerſtraßen vermehrte Bedeutung zu ver
leihen erblicken ſie die Anbahnung eines Umſchwungs und finden
nur in einer mit zeitgemäßen Einrichtungen verſehenen Schiffs
Ladeſtelle die Bedingungen zur Ueberleitung eines größeren
Güterverkehrs auf den Waſſertransport Des weiteren wird in
der Petition der jetzigen regulären Dampfſchiffverbindung zwiſchen
Hamburg Bernburg Halle gedacht und dieſer Umſtand mit als
Empfehlung zur Anlage eines Hafens bei Bernburg bezeichnet
Nachdem alsdann der durch die Hafenanlage zu erwartenden
Vortheile für die Stadt und der Art der Anlage Erwähnung
geſchehen wird eine Stelle für dieſelbe als beſonders geeignet
empfohlen und auf den Koſtenanſchlag ca 50,000 W hingewieſen
Schließlich bitten die Unterzeichner des Geſuchs die Angelegenheit
zuvörderſt natürlich die erforderlichen Ermittelungen möglichſt zu
beſchleunigen Eine zweite den gleichen Zweck verfolgende
Petition hat der Schifferverein zu Alsleben an den hieſigen
Magiſtrat gerichtet Nach Verleſung derſelben durch den Vor
ſitzenden Hrn Oberbürgermeiſter Pietſcher wurde da beſtimmte
Unterlagen für die Hafenanlage fehlten von einer Generaldebatte
abgeſehen und ein beſonderer aus dem Magiſtrat und fünf Mit
u des Gemeinderaths beſtehender Ausſchuß gewählt deſſen

orſchläge abgewartet werden ſollen
ms Kaſſel 11 Mai J unſerem Vorort Wehlheiden

einem Dorfe von über 5000 Einwohnern das bisher eine eigene
Kirche nicht beſaß wird im Laufe des Sommers eine evan
geliſche Kirche erbaut werden Die Maurerarbeiten ſind be

ch reits vergeben Der Platz oberhalb der Wilhelmshöher Allee in
der Nähe des Café Germania belegen iſt von Hrn Kaufmann
Aſchrott hier der in jener Gegend umfangreiche Grundſtücke
beſitzt der Gemeinde unentgeltlich überlaſſen worden Von
einem größeren Brandunglück iſt das an der Rhön ge
legene Städtchen Gersfeld am Sonnabend heimgeſucht worden
Das Feuer brach abends 7 Uhr in einer Scheune aus und griff
ſo raſch um ſich daß in wenigen Stunden dreizehn Gebäude
darunter die Synagoge und das Schulhaus ein Raub der
Flammen wurden Unter den abgebrannten Gebäuden befindet
ſich ferner u a eine Cigarrenfabrik die eine größere Zahl
Arbeiter beſchäftigte welche vorausſichtlich nun längere Zeit ver
dienſtlos ſein werden Es iſt feſtgeſtellt daß das Feuer durch
einen 10jährigen Knaben verurſacht worden iſt der mit Zünd
hölzchen geſpielt hat

h Gera 19 Mai Auf dem am Fuße des elſterumfloſſenen
Hainberges gelegenen Feſtplatze für das X Mitteldeutſche
Bun desſchießen entfaltet ſich die Bauthätigkeit Was ſonſtige
Feſtveranſtaltungen anlangt ſo ſind 40 Feſtbecher und 1000 ſilberne
Feſtmünzen in Beſtellung gegeben Letztere haben einen Durch
meſſer von 35 mm und ein Gewicht von 20 g 2 Loth und
tragen auf der Vorderſeite das Porträt Sr D des Fürſten auf
der Rückſeite das preußiſche Wappen und das Wappen der Stadt
Gera nebſt entſprechender Umſchrift Auch eine namhafte An
zahl ſilberner Eßlöffel zu Schießprämien iſt in Beſtellung ge
geben Hier ſind in den letzten Tagen 2 Kinder im Alter von
3 und 8 Jahren der Genickſtarre zum Opfer gefallen

K Köthen 10 Mai Am 7 Juni mittags findet im von
Rephun ſchen Garten in Zerbſt eine Generalverſammlung des
Land wirthſchaftlichen Centralvereins ſtatt zu welcher
ſeitens des Vorſtandes die Mitglieder der landwirthſchaftlichen
Vereine und alle Freunde der Landwirthſchaft eingeladen werden
Auf der Tagesordnung ſteht u 1 Ueber die Verwerthbarkeit
der Jmpfung im Kampfe gegen die Thierſeuchen nach den
neueſten Fortſchritten der künſtlichen Abſchwächung thieriſcher
Kranksheitsgifte 2 Ueber die ſogenannte Einſüßung der Futter
mittel 3 Ueber den Verkehr mit den ländlichen Arbeitern und
deren Stellung in der heutigen Zeit 4 empfiehlt es ſich bei den
gegenwärtigen niedrigen Spirituspreiſen den Brennereibetrieb noch
fortzuſetzen Unſer Landsmann der Schauſpieler Ernſt Albert
wird Ende d M einer Einladung des berühmten Tragöden
Erneſto Roſſi folgen und für einige Zeit auf deſſen bei Florenz
belegenen Beſitzungen Aufenthalt nehmen

Vermiſchtes
Die Königin von Spanien wird wenigſtens nach

den Berechnungen einiger Hofärzte dieſer Tage niederkommen
Es dürfte daher intereſſiren etwas über das Ceremoniell zu er
fahren das mit dieſem Ereigniß verbunden iſt Man ſchreibt der
Voſſ Z aus Madrid hierüber Sobald die Anzeichen der bevor
ſtehenden Entbindung ſo unzweifelhaft werden daß die letztere
binnen wenigen Stunden zu erwarten iſt werden zunächſt große
Ehrenwachen mit dem Dienſt in dem Schloſſe betraut um den
zur Präſentation beorderten Würdenträgern des Reiches ſowie
dem diplomatiſchen Corps die erforderlichen Ehren zu erweiſen
Gleichzeitig wird dem Schloßhauptmann die nöthige Mannſchaft
zur Verſügung geſtellt um ohne Zeitverluſt die nöthigen Auf
forderungen an alle diejenigen zu erlaſſen die dem Gebrauch ge
mäß der Präſentation des Kindes beizuwohnen haben Hierzu
Wo dem jedesmal bei ſolcher Gelegenheit publizirten königl

ekret gemäß der oberſte Hofſtaat Deputationen des Kongreſſes
und des Senats wenn dieſe tagen die Kommiſſion von Aſturien
welches die Wiege des ſpaniſchen Staates war und Fürſten
titel der jedesmalige nächſte Thronerbe im Augenblick alſo die
älteſte Tochter der Königin Wittwe und Regentin trägt eine
Kommiſſion der Granden die Generalkapitäne des Heeres und
der Marine die Ritter des Goldenen Vließes Kommiſſionen
ſämmtlicher anderen ſpaniſchen Orden die Präſidenten des Staats
raths des oberſten Gerichtshofes des Obertribunals des Krieges
und der Marine ſowie endlich des Rechnungshofes eine Kom
miſſion des Obertribunals de la Rota der Erzbiſchof von Toledo
der Fürſtprimas von Spanien die früheren Geſandten und Bot

ten Spaniens die Präſidenten der oberſten berathenden Körper
ſchaften des Kriegs und der Marine der Generalkapitän von
Neuegſtilien der Gouverneur der Provinz Madrid der Präſident
der Provinzialdeputation eine Kommiſſion der letzteren der
Oberbürgermeiſter von Madrid eine Kommiſſion von Stadt
verordneten eine Kommiſſion des Kathedralkapitels der Diözeſe
die Dixektoren und Jnſpektoren ſämmtlicher Waffengattungen
eine Adelskommiſſion Ferner wird das geſammte fremdländiſche
diplomatiſche Corps eingeladen Da dieſe Herren gezwungen ſein
können mehrere Stunden vielleicht einen halben Tag oder länger
in dem Schloſſe zu warten bis die Entbindung Se at
ſo wird gewöhnlich in einem der größten Säle dem der
Säulen eine Tafel gewöhnlich von 30 Gedecken für die
allerhöchſten Würdenträger und das d Korps her
erichtet Den alten Beſtimmungen der Hofetikette gemäß ſollten
ich alle zur Präſentation eingeladenen Perſonen in dem Vor
immer des Raumes aufhalten in dem die Entbindung ſtatt
indet und der nur einen Ausgang nämlich auf beſagtes Vor

zimmer hinaus haben darf Dieſe Beſtimmungen werden jetzt
jedoch der Art erfüllt daß im Augenblick des Beginns derA

d ne und der Jnſtizminiſter als Protonotar
des Königreiches nebſt einigen anderen Perſonen vom Hofſtaat

er Amts

Hh Beruburg 10 Mai Der wichtigſte auch weitere Kreiſe
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59 in das Vorzimmer begeben und bis zu Präſentation des Kindes

un während derſelben dort verharren Jſt die Entbindung voll
ogen ſo wird dem königl Dekret zufolge zunächſt derHeniſterpräſident von ſeiten der Oberhofmeiſterin in

Kenntniß geſetzt und das Geſchlecht des Kindes bezeichnet
Der Miniſterpräſident benachrichtigt dann den General
kapitän von adrid und den Generalkommandanten
der Hellebardiere hiervon die ihrerſeits ohne Verzug die nöthigen
Befehle für die Artillerieſalven und die Zeichen ertheilen die
Madrid von dem Geſchlecht des neugeborenen Kindes unter
richten Jm Falle daß das Kind männlich iſt daß alſo der
ukünſtige König des Landes geboren iſt wird auf der Punta
el Diamante genannten Spitze des Schloſſes die ſpaniſche

Flagge aufgezogen Jſt das Kind per ſo wird dies durch
eine weiße Fahne verkündet Erfolgt die Entbindung nachts ſo
wird am Fuße der je nach dem Geſchlecht des Neu
eborenen eine roth gelbe oder eine weiße Laterne angebracht
m Fall der Geburt des Königs wird eine Salve von 24 Kononen

ſchüſſen im Fall der Geburt einer Jufantin eine ſolche von
15 Schüſſen abgegeben Unmittelbar nach der Geburt des Kindes
wird daſſelbe in dieſem Falle von der Oberhofmeiſterin in
einem früheren geſchah es durch den König dem Miniſter
präſidenten und dem Juſtizminiſter überbracht Letzterer ver
kündet offiziell das Geſchlecht des Kindes und es erfolgt nun in
demſelben Kabinet die Präſentation des Kindes an dem alle
hierzu aufgeforderten Perſonen defiliren

Infolge Gerichtsſpruches iſt die Prinzeſſin Beauveau
r in Courbevoie reſidirend unter gerichtliche Kuratel geſtellt
worden

Der famoſe Seinepräfekt Haußmannl ſchreibt jetzt
ſeine Memoiren die dem Evènement zufolge nicht ohne Jntereſſe
ſein ſollen U a hat der verfloſſene große Mann des Empire
eäußert Jch habe in Paris die größte Oppoſition gefundenVie Gemeinde Kollegien waren mir feindlich und ich wurde vom

Kaiſer aus dem einzigen Grunde zum Senator ernannt weil ein
Präſident des Munizipinms der im Senate ſeinen Sitz hatte im
Rathe mir immer zu verſtehen gab daß er mein Vorgeſetzter ſei
Rouher ſelbſt hat mir immer opponirt An der prominenten
Politik habe ich mich nie betheiligt und wenn ich zuweilen einen
Einblick in dieſelbe gewann ſo geſchah es aus dem Grunde weil
ich zu den Jnternen des Kaiſers gehörte Oft habe ich auch ſehr
animirten Scenen zwiſchen dem Kaiſer und der Kaiſerin an
gewohnt Bei ſolchen Gelegenheiten habe ich mich immer aus der
Affäre gezogen indem ich weder die Partei des einen noch des
andern ergriff ſondern von Tagesneuigkeiten ſprach und ver
traulich über geſellſchaftliche Vorkommniſſe berichtete ſowie es
meine Stellung bei Hof erlaubte Das genügte um das

er auf ein anderes Thema zu lenken und Frieden zu
tiften

Ein Mord infolge Gemeinderxathsbeſchluſſes dürfte
kaum ſchon dageweſen ſein Jn letzter Zeit waren in dem Dorfe
Sroki unterhalb Szcezerzec in Galizien wiederholt Brände ans
gebrochen Der Verdacht die Feuer gelegt zu haben fiel auf
einen Mann Michael Kozak Der Gemeinderath trat darauf
zuſammen und beſchloß den Kozak ſtandrechtlich zu juſtifiziren
Jnfolge Auffordernng des Gemeindevorſtehers und zweier Beiſitzer
vollſtreckte auch thatſächlich ein Einwohner des Dorfes das über
Lozak gefällte Urtheil Die Nachricht rief in dem Dorfe große
Freude hervor Jnfolge einer Anzeige verhaftete nun die
Gendarmerie ſowohl den Mörder Kozak s als auch den Orts
vorſteher und die beiden Beiſitzer Eine Gerichtskommiſſion begab
ſich aus Szezerzec auf den Thatort

S Durch einen Waldbrand bei Gollnow ſind 500Morgen der beſten Beſtände davon 400 Morgen Kämmereiforſt
und 100 Morgen vom zweiten Belauf der Bürgerforſt abgebrannt
Es wird böswillige Brandſtiftung vermuthet da am Entſtehungs
punkt weder Straße noch öffentlicher Fußſteig iſt

Waanaren und Produktenberichte
Kaſfee

Hamburg 11 Mat Telegr Kaffee feſt Umſaß 5090 Sack
New York 10 Mai Telegr Fair Rio 87

Zucker
Paris 31 Mai Telegr Rohzucker 889 ruhig loco 35,00 à 35,25

Weißer Zucker unentſchieden Nr 8 pr 100 kg pr Mai 39,10 pr Junt
39,39 pr Juli Aug 39,75 Okt Jan 40,80

London 11 Mai Telegr Havanngazucker Nr 12 14 nom Rüden
Rohzucker 127 bez feſt Cenlrifugal Cuba

Antwerpen 10 Mai Telegr Rübenzucker Sofort 32,00 Fres
5 re Fres Juli Aug 32,25 Fres Sept Dez 31, 0 Fres Jan März

50 Fres

Magdeburger Börſe
10 Mai 11 MalGranulated 2 M 2 M

allzuo r 96 h 22,40 22,70 7 22,30 22,60 p

Kornzu 95 2Kornz Rend 88 P 21,20 21,50
rod 88 92 Su Rend 75 18,60 19 ,30 18,60 19,20

Tendenz am 11 Mai Ruhig

10 Mai 11eln Brodraffinade min Brodraffinade 27,75 28,00 27 75 28,00

II

21,20 21,40 5 z

Brod MelisGem Rafſinade 26,75 27,25 26,75 27,265
Gem Mells I 26,00 26,00ndenz am 11 Mai Sehr ruhjigSee Die Aelteſten der Kauſmannſchaft

Petrolenin
e Berlin 11 Mai Amtl Feſtſt Raffintrtes Standard white per 100kg u in Poſten von 100 Ctr Termine ſtill Gek Ctr Kündigungs

pr Loco Durchſchntttspr per dieſen Mon bisper MaiJuni per Juni Juli per JuliAng Ang Sept
22,06 per Sept Okt 22 08

Stettin 11 Mai Telegr Petroleum loco verſtenert Uſance 1
Tara 11,25 M

Hanburg 11 Mat Telegr Ruhig Standard white loco 6,50
Br 6,40 Gd pr Mai 6,35 Gd pr Aug Dez 6,809 Gd

Bremen 11 Mai Telegr Schlußbericht Standard whlte loco
à 6,40 öez u Br Schwach

Autwerpen 11 Mat Telegr Schlußbericht Raffinirt Type welß
loco 168 bez 168/ Br pr Juni bez 16 Br pr Sept bez
17 Br pr Sept Dez 17 bez 17 Br Ruhig

New York 10 Mai Telegr Raffintrtes Petroleum 700/ Abel Teſt
in NewYork 7 Gd do do in Philadelphia 7 Gd rohes Petroleum
in New York 6 do Plpe lne Certificates D 73 C

Spiritus
Berlin 114 Mai Amtl Fieſtſt Spiritus pr 100 Lit à 100 Proz

10,000 Proz Term weichend Gek 430 000 L Sündigungspr 38,09 bez
Durchſchnittspr, M loco m F 38,7 per dieſen Mon 39 2 bis 38,5 bis
38,6 per MaiJuni 39,2 bis 38,5 bis 38 6 bez ber Juni Jnli 39,4 bis
38,8 bis 38,9 bez per Juli Aug 40,02 bis 39,07 bis 39,8 bez per Aug
Sept 41,8 bis 41 0 bis 41,1 bez per Sept Okt 42,0 bis 41,8 bis 42,2 bez per
Okt Nov bis bis bez Spirttus per 100 Lit 3 100 Proz
10,000 Proz loco ohne Faß 39,2 bis 38,5 bis bez ab Speicher bis

bez

Magdeburg 11 Mai Kartoffelſpiritus für 10,000 Liter Proz loco
ohne Faß 40,00 40,50 Die Aelteſten der Kaufmannfchaft

Magdeburg 13 Mat Hermann Walther Kartoffelſpiritus
ſtill Loco ohne Faß 40,00 bis 40,60 Ab Speicher unter freier Vorhaltung

41 50 bez Mai 41 50 Juni 41 50 Juli 42 69 Aug 43 M nom
mit Faß

Leipzig 11 Mai Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 39,30 Gd
Weſentlich höher

Danzig 11 Mai Telegr Pr 10,000 Liter Proz loco 38,50
Königsberg 11 Mai Telegr Pr 100 Liter 100 Proz loco 40,00

pr Mai Jnni 38,50 pr Sept 41,00
Poſen 11 Mai Teiegr Loco ohne Faß 37,00 pr Mai 37,50 pr

Juni 38,10 pr Juli 38,80 pr Aug 39,40 pr Sept 40,00 pr Okt
Gek Liter Matter
Breslau 11 Mat Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr Mai

Juni 36,80 pr Jnni Juli 37,70 pr Aug Se,t 39,90
Stettin 11 Mai Telegr Matt loco 38,60 pr MaiJuni

38,00 pr Juli Aug 29,60 pr Aug Sept 40,30
Hamburg 11 Mai Telegr Niedriger pr Mai 251 Br

pr JuliAug 26 Br per Aug Sept 27 Br per Sept Okt 28 Br
Parts 11 Mai Telegr Feſt pr Mai 45,75 pr Juni 46,25

per Juli Aug 46,50 pr Sept Dez 46,50
Oelſaaten Dele Feitwagaren

Berlin 11 Mai Amtl Feſtſt Oelſaaten pr 100 kg Gekünd
Ctr Winterraps Sommerraps WinterrübſenSommerrübſen M Küböl pr 109 Kg mit Faß Termine ſchwankend
Gekündigt 2000 Centner Kündigungspreis 44,0 M Loco mit Faß M
ohne Faß Durchſchnittspr ber dieſen Mongt 43,06 bis
43 07 per Mai Junt 43,6 bis 43,7 bez per Juni Juli 44,0 bis 44,04
per Juli Aug per Aug Sept ver Sept Okt 45 4 bis 45,2 per
Okt Nov 45,0 bez Leinöl ver 100 kg loco Lieferung

Leipzig 11 Mai Rüböl per 100 Kg netto loco 44,50 M bez

Köln 11 Mak Telegr Rüböl loco 22,60 pr Mai 22,50
pr Okt 23,60 M

Stettin 11 Mai Telegr Rüböl feſt pr MaiJuni 44,00
pr Sept Okt 45,00 M
Breslau 11 Mai Telegr Rüböl pr Mai pr MaoiJunl 45,00 pr Sept Okt M
Hamburg 14 Mat Telegr Rüböti feſt loco 42
Parts 11 Mai Telegr Rüböl feſt pr Mai 54,50 pr Juni

55,25 pr Juli Aug 55,75 pr Sept Dez 57,50
Petersburg 6 Mai Telegr Talg loco 42,80 pr Aug 43,00

Leinſaat loco 17,00
New York 10 Mai Telegr Schmalz Wilcox 6,45 do Fairbanls

6,40 do Rohe Brorhers 6,40
Hülſenfrüchte

Leitpzig 11 Mai Mais pr 1000 kg netto loco M bez ameriNew York 10 Mat Telegr Fatr refining Muscovades 95

Tee a e e S ec b e e o en T S1 Ziehung d 2 Klaſſe 174 Königl Preuß Lotterie
Ziehnng vom 11 Mai 1886

Nur die Gewinne über 105 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parenthete beigefügt

Ohne Gewähr
5 56 212 34 68 334 43 66 415 25 58 75 2070 518 28 667 77 707

23 25 27 833 59 96 98 120 935 69 1003 40 46 77 112 37 341 47 90
531 683 89 789 93 859 92 180 950 56 2002 70 90 169 258 33 374
449 85 96 559 69 89 645 60 798 842 44 60 76 927 52 75 8 88 30 15
hie 115 62 70 218 30 33 3000 315 75 50 493 72 120 84 120 532

63 80 120 689 737 70 828 33 61 96 76 78 81 4671 v 120 150 53
62 65 201 70 3602 425 534 86 87 96 76 878 24 88

5001 13 36 54 88 130 57 66 81 200 35 59 314 29 44 75 249 89 443
67 560 77 150 97 657 717 85 86 801 25 61 77 948 75 6016 28 48 122
266 396 479 120 554 65 759 83 240 843 129 86 936 7149 120 81 233
311 446 120 503 663 67 76 734 50 812 41 45 90 916 96 8000 49 53
69 99 251 343 475 120 515 600 9 55 1890 804 44 52 902 9066 81

s on 150 34 58 88 289 360 94 407 I20 501 649 707 70 934

10033 123 28 90 279 443 577 600 96 758 808 82 904 29 96 11053
90 153 83 227 30 72 78 350 476 150 515 27 91 120 97 627 33 42 70
709 15 150 68 87 855 600 98 933 75 26 12234 401 3 28 555 97 650
718 848 918 28 60 89 13049 74 120 154 93 1201 217 12 000 22 331
47 48 61 492 584 600 713 94 821 12 46 93 906 28 84 14035 38 116
35 43 240 62 69 82 261 76 94 371 437 44 84 502 120 21 23 59 757 77
864 951 c 63

15055 75 79 121 38 64 85 255 88 92 329 40 85 400 54 779 80 816
46 922 86 95 99 16036 76 102 42 51 150 55 61 259 150 305 17 29
56 585 96 619 708 72 802 13 180 18 904 20 36 120 56 129 17
36 88 185 97 259 63 96 368 72 17 418 56 62 79 535 81 84 93 611 65
70 710 41 49 54 61 91 857 5 915 88 18043 129 61 53 102 03
7 257 59 411 39 45 57 78 120 95 506 45 55 600 9 722 858 935 19043
8 128 150 50 325 50 401 538 39 54 659 709 21 150 29 71 160
35 67 76 80 120 85 977

29003 57 70 79 111
659 710 37 78 855 120 58 86 21054 204 6 92 321 62 120 84 403
9 17 79 83 500 69 644 729 86 841 57 72 968 85 98 22005 43 54 149
68 266 335 54 61 88 406 120 13 587 674 707 0 69 876 918 22 23238
68 93 324 86 422 44 46 63 120 541 5 89 022 42 44 52 75 719 55 66
79 809 949 41 65 76 92 186 367 448 75 520 42 41 67 731 41 86
1120 829 99a 52 150 64 103 120 18 47 65 70 83 260 340 3000 421 48

62 81 525 42 46 603 69 0 57 150 710 44 944 13000 6 65 26017 31
73 74 1150 90 138 49 257 366 73 91 405 6 20 150 26 45 00 513 67 63
605 726 63 801 11 14 948 27086 101 18 352 55 421 365 508 50 180
609 37 51 76 703 5 16 39 39 49 74 842 934 28076 120 199 227 64
3565 77 92 400 120 47 521 71 615 22 61 85 88 708 2 30 57 98977 1150 29028 102 23 212 76 86 90 308 29 36 120 412 37 55 84 606
76 705 45 12 94 822 29 49 77 87 92 928 44

30015 2000 27 70 147 74 150 76 365 89 484 91 505 694 lus9
702 41 78 838 150 31110 42 59 214 18 28 32 79 85 324
5 63 805 8 55 940 32025 61 75 1120 173 217 45 62 76 359 75 437 76
600 68 87 727 32 659 69 801 35 97 942 60 33000 24 109 129 97 225
34 85 313 43 480 86 96 5 5 37 150 48 98 618 25 38 54 759 803 55 93
95 N 934 120 46 59 34072 129 75 110 17 e z 33 8 88 305 47 83 85

50 64 91 110 68 59 1
27 81 911 21 60 93 96 206 16

ehe o87002 93 43

45 98 447 91 587 180 632 120 53 240 59 68 7n u 9 1120 86 120
66 102 369 422 et 607 881 917 26 38028 93 147

85 95 455 81 543 646 724 73 816 26 83 39172 93 211 344 70 4
16 27 32 61 63 639 120 91 97 723 821 39 45 61 66 73 81 907

40098 104 55 98 246 t 4 306 66 407 28 61 70 688 616 86 710 930
41086 12 1180 59 72 89 44 96 520 65 618 26 g8

w 6 75 737 830 43 42003 69 102 72 381 4ld 5686 602 4 14 26 60
M 718 26 60 90 882 40 69 69 73 e 91d 23 31 4v066 166 78 210

2 49 68 129 88 323 54 435 40 74 576 686 120 719 41 98 812 41 45

029 64011 35 62 89 122 72 83 120 235 41 71 380 455 58 66

M 86 90 208 13 120 416 19 35 120 511 i 86 636
34 931 71018 2 74 86 99 122 86 274

400 616 702 65

kaniſcher 115 bis 120 M bez rumäniſcher 130 bis 135 M bez
w

60 150 912 46 44016 29 12 33 55 149 72 207 120 333 478 500 59
75 90 665 728 60 63 800 8 82 905 68

45 04 152 89 230 90 305 419 28 564 75 80 85 693 748 79 81 93
811 120 941 46003 120 33 150 97 117 6000 29 214 98 362 95 516
602 83 779 82 99 832 150 993 47004 37 52 116 46 93 219 31 44 330
35 66 77 446 556 629 40 88 743 824 120 36 73 48062 80 142 73 206
322 415 57 756 71 85 831 54 56 85 93 968 150 765 49083 89 150 252
76 7 88 180 305 432 41 47 120 49 57 502 27 50 55 658 717 62 81
89 811 180 58 955 88

560030 73 92 241 83 303 45 419 67 70 88 502 47 607 33 726 91 804
28 42 85 907 39 78 95 51048 255 67 78 87 97 402 24 90 94 523 27 49
60 69 84 615 38 746 62 92 814 32 55 73 91 52036 42 68 70 79 136 59
301 35 82 93 442 52 96 519 78 150 623 715 81 88 92 304 26 52 64 70
86 3000 53047 129 203 49 82 83 374 447 63 67 516 69 120 78 98
624 739 865 3 86 946 54028 33 68 239 64 369 447 56 557 120 70
606 46 797 831 44 45 933 79

5002 53 219 120 26 150 50 58 88 120 302 40 43 120 48 465
517 23 24 76 721 120 47 61 82 91 881 150 912 37 12 72 56026 50
55 63 120 183 208 240 60 330 99 407 60 5 4 120 37 617 86 90 794
843 909 150 57001 7 93 177 80 93 331 405 93 544 240 617 120 69
769 928 71 58030 32 87 120 111 78 201 205 89 401 6 27 41 52 74
511 50 621 32 65 880 180 95 933 78 59123 284 93 322 28 48
e 573 89 98 99 612 18 24 89 712 14 48 49 61 73 97 814 79 98

60001 36 78 94 162 219 49 335 59 72 87 462 503 608 16 37 701 5
9 21 150 93 865 913 21 49 83 61629 120 166 95 274 320 79 92 526
35 58 719 830 38 904 69 78 94 62052 57 99 112 98 231 45 327 34 438
44 82 612 660 66 78 704 43 47 92 827 930 47 58 63020 64 294 308
33 1120 410 120 524 42 91 120 669 74 755 939 40 60 r

9 6168 765090 59 131 43 289 305 7 20 23 82 439 507 45 83 602 31 49 61
62 732 84 823 f120 75 900 72 89 66002 18 62 68 79 188 284 350 417
92 551 717 86 916 67002 55 86 91 92 139 73 180 83 93 297 328 68
91 437 48 50 525 33 605 14 72 83 85 780 808 94 948 84 68271 301 17
J 432 41 räh S 971 69045 64 91 106 229 37 41 50 53 388 479

79040 52 136 81 205 49 68 81 401 71 537 49 660 68 77 90 810 16

h e e 48 56 666 740 834 4244 53 915 88 120 746053
42b 38 569 ſ120 91 627 9670002 26 34 38 13 78 203 96 324 450 543 631 67 706 120 66 844
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i 91 76 114 32 35 81 88 248

66 68
559 63 619 66 99 740 99 205 6
169 204 11 29 73 344 478 98 615 S S

e e 7528
7

52 99 8700
8421 8 0309 zd2 66120 674 120

C c e

502

S r S S S
2

S
S e

S e
g8 s 2

re z Scee
9 48 770 84 82 808 17 38en e6 120 99 803 i 81 84

s z
S

Berlin 10 Mal Marktpr nach Ermittl d kgl Pol Präſ Erbſen
gelbe zum Kochen 20 40 Spelſebohnen weiße 24 40 Linſen
30 60 M

Berlin 11 Mal Amtl Feſtſt Mals per 1090 kg Loco unveränd
Termine Gek 1 000 Ctr Kündigungspr 109,0 M Loco 109 116 M
nach Qualität abgel Kündigungsſcheine per dieſen Monat nom
Durchſchnittspr M ber MaiJnni M ver Juni Juli
M Türliſcher M bez Amerikaniſcher M bez Erbſenper 100 kg Kochwaare 160,0 200,0 Fulkerwagre 134 141 M nach

nalität
Danzig 4 Mai Telegr Erbſen loco MKönigsberg 4 Mai Telegr Weiße Erbſen pr 2000 Pfd Zoll

gewicht 137,50 M t
Wien 11 Mat Telegr Mais pr Mal Junt 5,78 Gd 5,83 Br pr

5,73 Gd 5,75 Br pr JuliAug 5,88 Gd 6,93 Br Sept Okt
Peſt in Wiai per Mais pr MaiJuni 5,87 Gd 5,89 Br

Kohlraps pr Aug Sept äWwerpobl 11 Mai Telegr Mais ruhig
New York 10 Mai Telegr Mais New 47 C pro Bufſhel
New ork 10 April Telegr Viſible Supply an Mais 10,648,000

Buſhel

Getreide e j Aelt PräſdBerltn 10 Mai Marktpretſe nach Ermittl des kgl PollkzWeizen guter 16 ,50 16,80 mittel 15,60 15,90 gergper 14,80
15,10 M Roggen guter 18,40 13,60 mittel 13,00 13,20 gerin
12,60 12,80 t Gerſte gute 17,60 18,00 mittel 14,80 15,20geringe 12,00 12,40 M Ha er guter 16,20 16,50 mittel 14,10 14,30 M
geringer 12,90 12,20 M per 100 Kg

Magdeburg 11 Mat Gebr Friedeberg Landweizen 158 163
Welßweizen bis glatter engl Welzen 154 159 Rauhweizen
144 149 Roggen 134 138 Chevaltergerſte 158 149 Landgerſte
126 132 Hafer 134 148 M per 1000 kg

Leipzig 11 Mai Pretſe verſtehen ſich erſte Koſten excl Proviſion
Courtage 2c Weizen pr 1000 kg netto loco hteſiger 162,00 169,00 M bez
fremder 180,00 197,00 M bez Br Feſt Roggen pr 1000 kg netto loco
hieſiger 138,00 344,00 M bez fremder bis M bezFeſt Gerſte ver 1000 kg netto loco hieſige neue 125 00 145 o M bez
u Br feinſte über Nottz Futterwaare 100,00 120,00 M Br Hafer ver
1000 Kg netto loco hieſiger 145,00 151,00 M bez ruſſiſcher 140 b 145,0 M
Br

Mehn
Berlin 11 Mai Wetzenmehl Nr 00 22,50 20,75 Nr 0 20,75

19,75 Roggenmehl Nr 0 18,75 18,50 Nr 0 und 1 18,50 17,75
per 100 kg brutto incl Sack Feine Marken 19 50 18 50 bez Roggen
mehl 1 M höher

Berlin 11 Mai Amtl Feſtſt Roggenmehl Nr 0 u 1 pr 100 kg
unverſteuert incl Sack Matter Gekündigt Cir Kündigungspreis

Durchſchnittspr pr dieſen Monat 18,30 bis 18,35 bisber MaiJuni 18,39 bis 18 35 bez per Juni Juli 18,40 b 18,85 bez
per Juli Aug 18,65 b 18 50 per Sept Okt 18 75 18 70 bez

Paris 11 Mai Telegr Mehl 12 Marques m vr Mat47,25 pr Juni 47,60 pr Juli Aug 48,25 pr Sept Dez 49,10 f
Liverpool 11 Mai Telegr Mehl unverändert
New York 10 Mai Telegr Mehi 3 D 25 C im Faß 100 Pfd

Butter Eier Fleiſch
Berlin 10 Mai Ermittl d kgl Pol Präſ Rindflelſch von der Keule

1,00 1,40 do Bauchfleiſch 1,00 1,20 Schweinefleiſch 1,00 1,40 M
Kalbfletſch 1,00 1,60 Hammelſleiſch 1,06 3,30 M Butter 2,00 2,80 M
per 1 kg Eier 60 Stück 2,30 3,50 M

Nordhauſen 11 Mai Rindfleiſch 1,10 bis 1,30 Schweinefleiſch
1,10 bis 1,30 Kalbfleiſch 0,80 bis 0,90 Hammelfleiſch 0,90 bis
1,00 Speck geräuch 1,40 bis 1,60 Butter 1,80 bis 20 Taſel
n m bis ,40 M per 1 Kg Eier Schock 2,40 bis 2,60 Käſe 4,00
i 7 7New York 10 Mat Telegr Speck 52 C yro Pfd

Kartoffeln
Berlin 10 Mai Marktpr nach Ermittl des kgl Poltz Präſid

Kartoffeln 3,00 5,62 M pr 100 kg
Nordhaufen 11 Mai Kartoffeln 3,50 4,00 M pr 100 Kg

Stärke Kartoffelmehl
Berlin 11 Mai Amtl Feſtſt Kartoffelmehl pr 100 kg brutto

incl Sack Termine unveränd Gek Ctr Kündigungspreis 17,00 M Loco
17 80 per dieſen Monat 17,25 Gd abgelanfene Anmeldungen vom 1 d

verkauft Durchſchnittspreis per MaiJuni M
Br per Juni Jult Br per Aug Sept verSept Okt 17,50 Ott Nov Gd Trockene Kartoffelſtärke
per 100 kg brutto incl Sack Termine unveränd Gekünd 400 Centner
Kündigungspr 17,25 M Loco 17,20 per dieſen Mon 17,25 abgel
Anmeldungen vom 1 d verkauft Durchſchnittspr per Mai
Juni 17,20 Br per Juli Aug 17,80 M per Aug Sept
bez Br per Sept Okt 17,50 bez Br Feuchte Kartoffelſtärke ver 100 Kg brutto incl Sack Termine Gekündigt CEtr
Kündtgungspreis M Loco per dieſen Monat M

Baumwolle
Liverpool 11 Mai Telegr Anfangsbericht Muthmaßlicher

Umſatz 8000 B Stetig Tagesimport 10000 B Egyptian withe good
Liverpool 17 Mat Telegr Schlußbericht Umſatz 8000

davon für Spekulation und Export 500 Ballen Amerikaner unverändert Su
rats rubig Egypter theurer Middl amerikaniſche Lieferung träge Mai
51 Verkäuferpreis MaiJuni 5 Verkäuferpr Juni Juli 5 do Juli
Aug 5 Verkäuferpreis Aug Sept 5 do Sept Hkt 55 Nov
Dez 48 do Dez Jan 5 d do

New York 10 Mai Telegr Baumwolle in New Hord 9
do in New Orleans 9 C pro Pfd Neue Baumwolle

Hanf
Petersburg 11 Mai Telegr Hanf loco 44,50

Stroh Herz
Berlin 10 Mati Marktpr nach Ermtttl d kgl Pollz Präſ Richtſtroh M Heu M t rot AirsitNordhaufeun 11 Mat Stroh 3,25 8,75 M Heu 5,00 bis 6,00 M

per 100 M
Metalle Kohle

Breslau 11 Mai Telegr Zink umſatzlos
Glasgow 11 Mai Telegr Die Verſchiffungen betrugen in der

vorigen Woche 9700 Tons gegen 10800 Tons in derſelben Woche des
vorigen Jahres
a r S gow 11 Mat Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants

7 n a tat T Helene n We 57
ondon 10 ai Zinn Lſtrl Kupfer 41 Lſtrl Zink 14 14i e h 13 Lürl A J 4 4ew Yort 8 ai Telegr Zinn auſtraliſches 20,89 CNr 1 Gartſherrie 19 Doll s Sinn krakich C Gien

Chemiſche Produkte Düngemittel e
London 10 Mat Salpeter 50 disp 16d 6 raffi 21 hNitrate 10 ſh 10 d bis ſh d p 16d 6 ſh raffi 21 h 3 d

Leipziger Vörſe vom 11 Mai

Kgl Sächſ M ſ Kgl Thlre ez do 500 92 00 Maneſ O s 10075
3 do 500 92,00 P 4 do 101,59 GSee e4 Staatsanl 1855 100 96,00 Ge e4 do 1870 50 10200 a Kitd Landesd o 101,55 G

v mere i 190,50 G Halleſche StraßenB 118,00
15 e 283,00 G 210,90r So g 194,20 r z 139,75
4 do B 82 75 7 KetteElbſ Geſ 103,50 639 Bodenba 129,50 S Halle 116,00Joſ B 52 0 87,25 P i 133Eiſenb St P A vor rt AltenburgZei t Pgeh Su A net e artr r

Gold 10 ,50 G
Ndw 85,30bzG
1871 85,30 z
v
1871 8308

106,75 G
79,00 G

u 183888Gold
90 90

W

h
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S

S

e S



h Runänſſche Giagiz nen WankAktien4 erliner Börſe 11 Mai e 756Deutſche Fonds e e ne dalen vent 4 38e r u W u n en gdeisgenſhaſt 4288 o tbom watz 16 3 6 80 d St a 20 4 87 78 65 Zörſen gonmiſieneranr o F9
102 rſenHandels Vereindenn e e VSrannſ weiger Band 2 105,00 G

Staats Pr Anleihe 1855 9 148100 do eiten 920 Kredit 109,75Berl Stadt Obligation 4 1038,80 Pr Att 5 151,76 gyrener Wank 4
Provinzial Pfandbriefe Hr An 1866 5 141,70 b Sreslauer ren Jriedthi z GLandſchaſtliche Central 102,50 Kuß Gold Rente S 118 705 Fahne r were mee
ſenſche neue 101 10 Ruſſif a niſche S re Der Privatbant a 188,78 6z6ichſiſche e 4 102,99 ehe 1875 4 105,30 Darnſ hier Bank v 4 188,25 bz

Reuten Briefe Hvpoth ander n z 107 e ettelbann 108808Pommerſche 1124 40 G Ungar abmorer Pfandbr 5 108,70 Deſaer Landesbank 4 13727 8

Voſenſhe 102198 4 70 Daitſche Sant sſenſ 4104,10 6 do Gold Rente 25 do Genoſſenſchaft 4131,25 bzG5 e do do mittel 4 82209 o 10050 vächſi 4 104,10 G 103,25 do Hyp B Berlin 60/4 50e 4 104,10 6 do Gold Juveſt z Anleihe 760 do do Meiningen 40 94,5064 Scheß z do Papier Rente c 80890 DiskoutoKommandit 4 215,75 bzJ Bad rin ich 2 do EiſenbahnAnl 5 Dresdener Bank 132,00 b
e ne In n qusl Eiſenbahn St EfettenWatlerbantBremer Anleihe G z u St Prior Aktien Sekreide enterdaur 5 63,50e St e s ca AachenMaſtricht 4 56,30 bz Gothaer Zettelbant 4 115,00 bzG

S aa AuſſigTeplitz 4 282,50 Hannvverſche Bank 4 117,60 Ggininer Thlr Looſe 186733 Berlin Dresden 18,25 bz Königsberger Vereinsbank 4 106,00 BAnleihe 4 10425 6 BDSöhmiſche Weſtbahn 5 Landwirih haftliche Vank 4
Sag iche aa 3 Buſchtehrader Lit B 4 s I0 b Leipziger Kredit 4 168,00 B

Rente b Dort mindern nſchede 67 do Distonio 4 100,40 BJo und ausländiſche r r 4 129,60 b Lübecker Bank 4 958,00 B
HypothekenPfandbriefe aligier Karl Ludwig 78,90 d Magdeburger BankVerein 4106,75 b2GhaltDeſſauer Pfandbriefe 5 101,60 G Lolherdee h z 1325337 do Privatbank a S

Anhalt De n 4 1027100 talientſche Mittelmeer E B 4108,60 v5 mMaklerbankt 110,00 B
Dei ſe Se n r 38 onprinz Meininger grdieii 199 Ludwigshafen Bex Nationalbank f Deut chland 4 50 bzS daer Prim er an Mainz Lndwigshaſen 00 o Hiorddtſch Grund Kreditbant 513 65

I b a 1j0 9835 e MarienburgMilawka 4 22,/10 elerreſgiſce KreditAnſtalt 4 463,50 bde v o arg 33 98 W Diecklenb Friedr Franz 4 178,10 63 Preuß Boden KreditAnſtalt 4 104,75 bzG
IV r arg zu 93 40 Riederſchieſiſch Märkiſch gar 4 102,25 9 do Centralbodenkredit 4 132,40 bzG

r 101 NRordhaiſen Eurer 94 36,90 bz do Hyp Aktienbank 4 101,90 bzGa Hpp Bau San r Akt abgeſt 4 37,20 b do Jmmobilienbank 4 115,75 G
Henckel Bergw Obl idb 5 110690 weſezechiſche Aen 5 ReichsbankAntheile u 137 50 B
r Vodenkr Se Pfdb un 160006 lbthal 4 Ruſſ Bank f ausw Handel 479,00 Gd Ser III 101906 cinet e 75 Sächſiſche Bank 4 118,25 Bi 11106 ult 4 s1,80 be e S BankVerein 4 88,90 Gv Curt unkün 3 100266 RaghHedenburg 33 90 b Schleſiſcher BankVerein 4 104,50 bz

r u 1002 Ruſſiſche St gar Ro 5 125,50 Suddeutſcher Bodenkredit 4 139,70 Gde 100 rckz z 8 o Südweſthahn 5 6889,30 b Weimariſche Bank 4 72,60 boGT eeth u S Kybuisrvoldg Se re Weſtfäliſche Bank 4
do o i 100,10 G Sag albage 2 Em 43,50 Eiſeubahn Prior Aktien
do do 100,19 Schweiz Unionbahn 4665,40 b3G und Obligationenu dir Er 7z 100 4 bz G Stargard r Whind 4 195,59 G Berg Märk III A 3 g 3 101,00 bz

Ruſ Vodenredit fandbr 5 Wo 8 Sarſchau Wien 237,75 do do Lüi konv 163
do Centraldodentred Pfob 15 98,8063 Werrabahn 476,90 B e s W 1733
Ausl Staats u Comm Pap StammPrioritätsAktien Berlin Anhalt 4 102,30talieniſche Rente 5 97,80 G Berlin Dresden 5 50,10 bzG Berlin Dresden gar a 104,29 bzeſterreich Papier Kente 68,50 d MarienburgMlawka 5 112 Berlin Görlitz konv 4 102,10 bzG

do Silber Rente l 68,80b3 Nordhauſen Erfurt 5 108,75 G Berlin Hamburg Iir konv 4102,30 Gdo Gold Rente 93,00 556 Oberlauſitzer t 86,00 BerlinPotsdamMagd D 4 103,00 Gdo Kredit 18585 258,75 aus Oſtpreußiſche Südbahn 5 121,25 bzG Berlin Stettin gar 4 102,80 G
do 1860er Looſe 5 118,20 z Saalbahn 55 94,75 G HBraunſchw Eiſenb Srt u

2do 1864er Looſe S B Weimar Gera

G w ez

Bresl Schw Frb a 3 A 102,30
Köln Minden v o 614

do n 41 102,302 4 102,3 Gehedo 1873 4 102,50
do Leipzig A 4r 108,49 G

do B 102 25 636Wittenberge 94,60mointgdido konv

878r II 102,50 G
Nieder i Mrk J
O leſ gar g B 100,50 G

do 40 gar Lit H 102,30 bzG
do Em v 73 102 30do do 105,40 zdo do 80 102,30Rechte Oder Ufer

Rheiniſche III E
Thüringer I Seriev 8 IV Serie

do VI Serie
G

102,30 G

82,40 G
101,50 G
99,90 bz

AlbrechtsbahnBöhmiſche Nor Gold
CsakathurnA Goldpr A

on

8 O

Dux Bodenba 86,75 bo 106,695 107 30 bzGder i Ludwigsbahn 4 81 o B
Kaſchar derverg n 83,00 6

Gold 5 103,80gromt e Rudolf 84 4 75,60 bz
LembergCzernow IV 4 74,90 bzGOeſterr edranß Stb alte 3 408,80 65

do 1874 393,90 v
63 v neue 3 385,90 bado Pr 4 101,30 6

Oeſterr 5 85,40 Gdo 1874r Gold Pr 5
Pilſen Prieſen 4 74,75 bzBSüdöſtl Bahn ans 3 318,75 G

do r 5 104,80 bzUngar zGal ne v 5 81,90 G
5 104,20 b8 oſtbahn 5 31,10 bz

do 5 105,80 bCharko Azow 5102,40 b
Jwangor Dombrowo 4 96,70 bzGroße Ruſſiſche 3 76 75 G
Kursk Kiew e 103,90 G
MoscoRjäſan 99,40 bzdo Smolenst 102,80 bz
RiaſchkMorczansk 101,00 bzRjäſan Kozlow 108 70 bzGRuſſ Nitolat Obligätion 4 89,10 bz
SchujaJvanowo 5 102,1 bz
Südweſtbahn 89,10 bTranstautaſiſche 68,10
Wladikawkas gar 4 86,50 bzB
Warſchau Wien 103,00 G

o 103,20 bzGZarskoeSelo 5 75,60 r
Jnduſtrie Papiere

Brauerei Königſtadt 4

e De 2
143,00 bzG

Berliner Unlonbrauerel 3 5 4 161,00 640
BockBraueret 4 138,25 b

Maſch F Sch 4 340,10 bdo ro e 4 264,75 bzo em Omnibus 4 198,00bz6
Sie nenfabrif 4 120,00 bz0e ca 75,5084 166,00h eStickma 7 4Chemnitzer Werkz en 4 56,00

Se e Maſchinen 171,90e soochumer Gu 2Kölner Bergwerk 4 105 3
Donnersmarchhütte 31,50 B
Dortm Union St Pr Lit A s6
Dortm Bergbau Lit a 4
Gelſenkirchen Bergwerk 4 110,20 G

rpener Ber werk 17 e 4 73,50 B
ibernia 7 g 4 97,00 Gder Bergwerk 4 19,90 Gigs u Laurahütte 4 37308e ham tet e
agdeburger werksGeſdo nrner Brarertegel 580 80

Oppeln genent z
i 7a c ür Lraunte en 4 170,00 BAur ben 5

Schleſ Cement 4 120,00 b35Schleſiſche Zintbiſite S J 4 111327
4 121,50goresdorf S 4 102,90 B

Glauzig Va erFa 4 64,50 G
Deſſauer Gas 4 tMagdeburg allgem Gas 4 134,00Cröllwitzer PapierFabrit 4205,50 B
Eilenburger Kattun 4Greppiner Werke 4 82,50 GLeopoldshaller Verein 4 110,75 bz
Voigt Winde Gummt 4 53
Volpi Schlüter Gummi 4 126,50
Dortmunder Union Obl 5 107,60 bzG

Wechſelkurs
Anſterdam 100 8 T 169,15 bz
Brüſſel u Antw 100 8 T 81,00 bz
London 1 Lſtrl 8 T 20,43Paris 8 T 381,05 bzWien öſterr W 8 T 161,25 bzPetersburg 109 3 W 2200,35 bz

Vin Diskonto

Berlin Wechſel 32/ Lombard 4 Amſterdam
2 Brüſſel 4 London 3 Paris 3 Peters
burg 5 Wien 4

Gold Silber und Banknoten
Souvereignes 20,63 br Banknoten 20,14 bzB
Napoleondor 16,21 zDollars e 4,18 GJmperials e e 7er Banknoten 381,00 bzBſterreichiſche Banknoten 161 50 bz

Alisten

Casselerst Martins Totterie

e es e e S S Se2 e ee ne e eS W 2S S r S S S S S e S S100 000
2 S Jx S S S e Sd S S

B J J e

S S
r s M Lokale mit Garten wird ein in großes aſſortirtes Thee Chosind sofort zu gewinnen in der poliopren

Haupt d Schusszehung an 25 Ia 1866
Loos 10 MKk II Loose 100 Mk Porto und Liste 30 Pfg sind in jedem LotterieGeschäft zu haben sowie bei der General Agentur

A Fuhse Bank und Iotteriegeschaft
Mülheim Rubhr Cassel und Berlin PFriedrichstrasse 79
Marienb u Ulmer Geldgewinne werden in meinen 3 Geschäften sofort baar ausgezahlt

e Verkanfsstellen in Halle afs bei J Barck Co Stein brecher
Jasper Schroedel Simon Seorg Kettler vorm R Penne

und bei B Zander Charlottenstr 8 in Eisleben bei Otto Hünichen

S S e lin beſter Geſchäftslage welches ſich zue jedem Geſchäft eignet iſt ſofort unter

J Barck Co Halle a
empfehlen allen Kaiserl Königl u Städt Behörden Banken Actien Gesellschaften sowie jedem Privat und Geschäftsmanne ihre vorzüglich S
eingerichtete und mit den besten Verbindungen zu allen Zeitungen versehene

Anwoncen Expedition

zur promptesten und billigsten Besorgung von Inseraten aller Artamtlichen wie geschüftlichen und privaten Inhbaltes Kostenvoranschläge
bereitwilligst Zeitungs Verzeichnisse gratis und franco Bei grösseren Auf
trägen höchste Rabatte nach Uebereinkunſt
kostenlos und unter re Verschwiegenheit

Annahme von Offertbriefen

W

5 h

Rotterdam und Düſſeldorf im W

I E SalonFabrikant des echten rohgemahlenen und aufgeſchloſſenen Feri Guano

d
O

S 7

e cS T7

S

S
W

7 x

Die FüllhornMarke bietet S
nicht allein die Garantie für Be
echten Peru Guano

Daß eine geſetzlich deponirte

mindeſtens gleiche Garantie
leiſtet beweiſen die Gutachten her
vorragender Agricultur Chemiker
und die ſtets wachſende Aner

S kennung des landwirthſchaftlichen

Peru Guano

Miederlagebei Gebr Wege
in Halle aS und Teutſchenthal

P ZäFür den oneiner renommirten Münchener empfiehlt ihre rohen ſowie täglich friſch
J Brauerei größere elegante gebrannten Kaffees Gleichzeitig mache

reſpectabler tüchtiger Wirth
deſſen Frau der Küche ſelbſtändig
vorſtehen kann auf Bierpacht mit 2 haben
1500 M Caution geſucht Voll
ſtändiges Jnventar exel Küche
iſt vorhanden Offerten unter
U J 418 befördert r enVogler in Halle a SGrundſtücksvertauf

Das Grundſtück der bisherige
Gaſthof zum Löwen

in Gröbzig am Markt

günſtigen Bedingungen billig zu
verkaufen Auskunft giebt Herr
Gottlieb Naumann in Gröbzig

HausVerkauf
Ich beabſichtige mein zu Bad Bibra e

in der Auenſtraße belegenes neu erbautes
Wohnhaus für Rentiers paſſend mitß heizb Stuben 6 Kammern 2 Küchen
Keller nebſt Hintergebäuden und Hof

tanten mit mir in Unterhandlung treten
Bad Bibra

Garten beabſichtige ich
preiswerth zu verkaufen
Th Düwert Steinweg 27hbI

Mein in der Karlſtr 18 in Weimar
Wohnhaus mit flotter

äckerei begab rin ich eingetretener
Verhältniſſe halber bei mäßiger An
zahlung preiswerth zu verkaufen

Louis Jost Bäckermeiſter
Zur gel Beachtung

Ich kaufe Feldgrundſtücke jeder
Größe und zahle dafür die höch
ſten Preiſe

Ebenſo beleihe ich Feldgrund
ſtücke bis zu der gerichtlichen
Taxe gegen 4 Procent r

Merſeburg Gotthardtſtr 8

R arAckuar a D und ger T uter

Feine Spriſe Kartoſteln
weiße Netz ſpäte Nieren verkauft
und c auf Beſtellung frei ins Haus
per 50
Oeconomie Böllbergerweg 39

Nein Lapaſing die Scliſte Anſee Lagerei

raum zu verkaufen und können Reflek

Wilhelm Politz
Mein Laurentiusſtraße I

belegenes faſt neues Haus S
grundſtück mit Hof und kl

nhaber G GrasshoſfLeinert 87/88 Gr Ulrichſtraße 36 Schmeerſeagſte 7

kolade und Caeaolager aufmerkſam
Sparbücher ſind in allen Geſchäften

L Sp piefz Teipzig
Seiitateſſen und Adfrüchte 2e 2e

Spargel Plantagen Peſiter
verſ tägl 3 Mal Spargel dir von meinen
Plantagen fr allen Poſtämtern Deutſchl

I AS G2 72 Qual ca b
S I B Qual ca o Pih Jnb

II Qual ca 9 Pfd b

pung
woBei regelmäß u größ Bezügen vrrgre

Ctr Preiſe Weihe Beſtell bitte nach

meinem ges

Ueoghehe hatte

Berlit Chartier
e Halle Gr MävrkKerstr 4

sowie
S aufden Wochenmärkten

lIäaglich Eingang feinster Säss
Sahnebutter der Fuldaer S

Molkereien
à Pfund 1,20

einſten Aſracwarer Taviat

Prima geräuch Rheinlachs
riſche orcheln
riſchen Waldmeiſter

ecklenburger Spickaal

nd enFrauſtädter Würſtchener Störfleiſch empfing

Wilh Schauhbert
Gr Stein u Gr Ulrichſtr Ede

Dr Srranger so Helbalhe
benimmt Hitze und Schmerzen aller
r den und Beulen verhütet wil

eiſch und zieht jedes Geſchwürre rweichungsmittel auf Heilt
in kürzeſter Zeit veraltete Beinſchädenböſe See Froſtſchäden Brand
wunden apfenhe Sir e cBei Huſten Stickhuſten Reifzen
rer Etlenkrh engtismus tritt ſofort r ein
z aben in Halle gelapotheke

ſchmieden 9 à Schachtel 505
Cinen Krößeren Poſten Staaken

in allen Längen haben billigſt abzugeben

e hüringerſt 1r Schlenderhonig zu verk

Looſe r o Anth

à gpt 7 Mk Schule Lettin

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Ulmer Geldlotterie

Ziehung v 24 26 Mai 1886
Gewinne haar 75 000 20000 2e

2 à 1,60 M
Porto und Liſte 30

Rothe Lotterie
Ziehung v 26 31 Mai 1886
Gew i W 30000 29 000 M 2eLooſe 2 1 i Stück 10

eint und Liſte 20 Sitt 6
Wi enberE eint Zè6 Bezirk Halle

Grude Coaßs
in anerkannt beſter Wagpfehlen billigſt k e an
Fulner LorenzBauhof 5 Charlottenſtraße 10

Neue verſtellbare
e Pat Lux u Arb Knm
S mete f j Pferd u Geſch

v Zug erl Aufr verhLeipz PatentStell
Kum Fabrik Leipz Jll Cat gr u fr

Mehrere Gebett hochfeine FederS betten billig zu verk Lindenſtr 7

Brenuholz Verkauf
in Körben Mittwoch und Sonnabends
früh Thüringerſtraſze I
Ganze Nachlaſſe von gebrauchter r ungsftücken Zahtz

ſ w kauft
Pr Noack Geiſtſtr 50

tet ſtets friſche
oſtfrieſiſche Butter

garantirt reine Naturbutter
verſende in Poſtkiſten v 8 Pfd netto
franco unter Nachnahme von 8,50Adolph Ehlers
Carolinenſiel Oſtfriesland

Mauerrohr verk Wuchererſtr 31
Ein Pferd Fuchse J 6jährig ſtark r n

lammfromm guter
auch im Acker gut We u er

ehend verkauftjetzt oderſpäter Car in Hutter
Auf dem Kloftergute

Doundorf bei Artern

280 en ſele a Lämmer

9 Ferſenv Poſbochſenm Verkauf Abnahme nach

lebereinkommen

Ein ſprungfähiger ZuchtBulle ſteht
3 verkaufen bei

Herrwig Cöſſeln bei Glauzig
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